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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, Frei-
tag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 17.11.2018 bis Freitag, 23.11.2018
Samstag, 17.11.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Sonntag, 18.11.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Montag, 19.11.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Dienstag, 20.11.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Mittwoch, 21.11.: Via-Apotheke, Friedrichstrr. 27, Spöck, Tel. 
07249/3497
Donnerstag, 22.11.:  Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Freitag, 23.11.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingar-
ten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingar-
ten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal 
der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter www.lak-
bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie 
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Erfolgsautor Matthias Kehle las aus 
„Womo – Einen Spiegel erwischt es immer

Immer wieder tolle Veranstaltungen in der Gemeindebibliothek

„Das Ereignis traf mich plötzlich und völlig 
unerwartet: Ich wurde 50. Und bekam prak-
tisch gleichzeitig Sehnenreizungen in den 
Beinen und Adduktorenprobleme. Ich, der 
leidenschaftliche Bergwanderer. Und jetzt 
das.“ So launig und humorvoll eröffnet der 
Journalist und Schriftsteller Matthias Keh-
le in der Weingartner Gemeindebibliothek 
die Lesung seines neuesten Buches: „Womo 
- Einen Spiegel erwischt es immer“ aus dem
Gmeiner Verlag. „Womo“ steht für „Wohnmo-
bil“. Denn seine körperliche Zwangssituation 
ließ Kehle und seine Frau Anja davon Abstand 
nehmen, Berge zu erwandern, sie wollten sie
stattdessen er-fahren. Und zwar mit einem
Wohnmobil in 20 Tagen die Gipfel aller 16
Bundesländer. Aber die rund 40 interessierten 
und amüsierten Zuhörer hören alles andere
als einen trockenen Reisebericht. Es ist die
Beschreibung einer Fahrt mit einem riesigen 
Gefährt namens „Fury“ entlang einer Ideal-
linie, die ihn und Anja nicht nur zu Gipfeln

sondern auch zu vielen versteckten Höhepunkten der Republik führte. Es begann mit 
dem Packen. „Ich packe immer drei Tage vor der Reise und gehe dabei systematisch 
nach drei Kategorien vor: Kleidung, Ausrüstung, Lebensmittel“. Schon allein die Schil-
derung seiner peniblen Umsicht, die nichts dem Zufall überließ, war köstlich. Klar, dass 
da eine Störung kommen musste. Sie kam in Form des verlorenen Hausschlüssels sei-
ner Frau und ihres Willens, das Klappfahrrad mitzunehmen. Aber dann ging es los. Vom 
Ausgangspunkt Karlsruhe starteten sie Richtung Pfalz und Saarland. Erste Station war 
der Dollberg. Vorbei am Teufelstisch, weiter zu einem Kunstwerk auf dem Erbeskopf 
und durch eine herrliche Felslandschaft im Nahetal. Dann wurde das Wetter schlecht. 
Etappenweise liest Kehle, etappenweise erzählt er frei. Seine eloquente Schilderung ih-
rer Erlebnisse auf dieser Fahrt besticht durch Authentizität und höchst amüsante und 
humorvolle Einblicke in das momentane Empfinden des Autors. Auf dem Rothaarsteig 
zum Langenberg. „Dieser sei angeblich gut ausgeschildert. Aber nach mehreren Stun-
den merken wir, wir haben uns verlaufen! Dabei ist das Ziel so einfach.“ Aber bei aller Be-
sessenheit von ihrer Mission versäumt Kehle nicht, den Blick nach rechts und links zu 
wenden. Er sieht wunderschöne Landschaften, touristische Glanzlichter und Natur in 
dünn besiedelten Gebieten und. Den Brocken erreichen sie in strömendem Regen und 
eiskaltem Sturm, aber glücklich. Denn sie sehen ihn bei typischem Brocken-Wetter und 
nicht bei Postkartenwetter. Die vielen trockenen Nebenbemerkungen machen das Buch so reizvoll. Über die Schilderung hinaus hat Kehle für 
alle angelaufenen Stationen touristische Informationen  zusammengestellt, Karten und Fotos beigefügt und somit tatsächlich einen tauglichen 
Reisebegleiter erstellt.  Das Buch ist im Buchhandel erhältlich.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur letzten Bürgersprechstunde 
in diesem Jahr 

lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

27.11.2018 
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Vom „Homo Heidelbergensis“ bis zur TSG Hoffenheim
Thomas Adam sprach beim Bürger- und Heimatverein über den Kraichgau

Einen informativen und vergnüglichen Nachmittag erlebten die Be-
sucher des Heimatmuseums vor kurzem.
Thomas Adam, Leiter des Kulturbereichs und des Museums der Stadt 
Bruchsal, verstand es in einem mitreißenden Vortrag, den Zuhörern 
das „Land der tausend Hügel“ oder die „Badische Toskana“ durch Wort 
und Bild näher zu bringen und stellte zugleich seine „Kleine Geschich-
te des Kraichgaus“ vor. Ausgehend von der geografischen Verortung 
des Kraichgaus zwischen Schwarzwald im Süden und Odenwald im 
Norden sowie zwischen der Rheinebene im Westen und dem Neckar 
im Osten spannte Adam den historischen Bogen vom Frühmenschen 
„Homo heidelbergensis“ aus Mauer vor etwa 600.000 Jahren bis zum 
Fußball-Bundesligisten TSG 1899 Hoffenheim, der den Kraichgau erst 
so richtig in Deutschland bekannt gemacht hat.
In allen Kriegen seit der römischen Besiedlung sei der Kraichgau 
Durchgangsland gewesen und habe darunter oft gelitten. Von der 
Christianisierung durch iro-schottische Mönche zeugen heute noch 
die Michaelsberge in Untergrombach und Cleebronn, wo anstelle 

Über 20 Bücher, vor allem Reiseberichte, hat 
Matthias Kehle in seiner Laufbahn schon ver-
fasst.  Aus dem neuesten las er in der Bibliothek.

Der Homo heidelbergensis
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heidnischer Kultstätten Kapellen entstanden.
Das im Mittelalter von Zisterzienser-Mönchen gegründete Kloster 
Maulbronn und seine umliegende Landschaft mit Seen für die Fisch-
zucht und Weinbergen ist heute Weltkulturerbe der UNESCO. Typisch 
für den Kraichgau bezeichnete Adam auch die vielen Burgen der Ritter 
und damit die Tatsache, dass jeder Ort eine eigene Herrschaft hatte. 
Viele Adelsgeschlechter bewohnen heute noch die Burgen und Schlös-
ser ihrer Vorfahren. Grablegen und Epitaphe halten vielerorts die Er-
innerung an den Ortsadel wach.
Eine wichtige Rolle für die wirtschaftliche Entwicklung im Kraichgau 
spielen auch die fruchtbaren und ertragreichen Lössböden. Märkte in 
kleinen Städten und Flecken sorgten für Umsatz und Prosperität. Eine 
politische Besonderheit war der Ort Kürnbach, der zu zwei Dritteln 
hessisch und zu einem Drittel badisch war und als sichtbaren Aus-
druck der beiden Landesherren über zwei herrschaftliche Keltern ver-
fügte. Interessant waren auch die Ausführungen des Referenten über 
prominente Persönlichkeiten aus dem Kraichgau. Sie reichten von 

Minnesängern über den geheimnisumwobenen Doktor Faustus aus 
Knittlingen und den Reformer Philipp Melanchthon aus Bretten bis 
zum Revolutionär Friedrich Hecker aus Eichtersheim und dem ersten 
Präsidenten der Bundesrepublik, Theodor Heuss aus Brackenheim. 
In dieser Aufzählung durfte auch Samuel Friedrich Sauter, der Schul-
meister in Flehingen und Zaisenhausen war, nicht fehlen. Durch das 
Gedicht „Das arme Dorfschulmeisterlein“ wurde er von Ludwig Eich-
rodt zum Prototyp des Biedermeier, welcher der Zeit des Vormärzes 
von 1815 bis zur Badischen Revolution von 1848/49 den Namen gab. 
Sie war gekennzeichnet vom Rückzug der Menschen ins private Idyll 
als Antwort auf die politische Repression. Abschließend ging Thomas 
Adam noch auf das Thema „Touristik“ ein. Der Kraichgau werde zwar 
nicht die Bedeutung klassischer Feriengebiete erreichen, aber als 
attraktives Naherholungsgebiet zunehmend Boden gewinnen. Vor-
sitzender Wolfgang Wehowsky dankte dem Referenten für den auf-
schlussreichen Vortrag und überreichte ihm die Broschüre über das 
Weingartener Moor und ein Weinpräsent.

Fortsetzung von Seite 3

Aus dem Gemeinderat am 06.11.2018

Forstwirtschaftsbetriebsplan 2019 beschlossen
Der Gemeinderat hat den Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr ent-
sprechend dem Vorschlag des Verwaltungsausschusses einstimmig be-
schlossen. Den Berichten von Gemeindeförster Michael Schmitt und dem 
Leiter des Forstbezirks Ost des Landratsamtes Karlsruhe, Bernd Schneble 
zufolge, war 2018 „ein schwieriges Jahr“. Schneble berichtete, die Schwer-
punkte der Waldwirtschaft lagen auf Pflege von Jungwald durch Kulturen 
und Naturverjüngung. Das Eschentriebsterben greife weiter um sich und 
Wetterkapriolen, vor allem Dürre, seien zu verkraften gewesen. Dennoch 
wurden in Weingarten zunächst gute Erlöse erzielt.
Beispielsweise gehen Eschen, die noch verwertbar seien, nach Vietnam, wo 
von dortigen Kleinmöbelbauern eine gute Nachfrage herrsche. Ein zwei-
ter Markt seien Spanplatten für Küchenmöbel, die ebenfalls guten Absatz 
fänden. Das ändere nichts, dass 2018 ein Defizit mit Stand jetzt einem Fehl-
betrag von 96.631 Euro ausweise.
Über Einzelheiten, was sich im Wald ereignet habe, berichtete Michael 
Schmitt: Mehr als drei Hektar Kulturen wurden neu angelegt und muss-
ten gewässert werden. Die Trockenheit habe den Borkenkäfer begünstigt, 
300 Festmeter Käferholz mussten als Zwangshiebe gefällt werden. Im 
Weingartner Moor soll der Steg noch in diesem Jahr erneuert werden, das 
Regierungspräsidium werde die Kosten voll übernehmen. Viele Pappeln 
wurden eingeschlagen, die Erlöse betragen 45 bis 50 Euro pro Festmeter. 
Auch für 2019 sei im Haushalt ein Defizit zu erwarten in voraussichtlicher 
Höhe von 137.700 Euro.
Als geplante Einnahmen nannte er Holzerlöse von 190.000 Euro. Das be-
ruhe auf derzeit starker Nachfrage nach Eichenstammholz und einem 
auskömmlichen Buchenmarkt. Allerdings sei der Preis für Kiefern- und 
Fichtenholz aufgrund eines übergroßen Angebots stark gefallen. Der 
Schwerpunkt der Ausgaben liege auch 2019 auf Kulturkosten mit 55.000 
Euro. Bürgermeister Eric Bänziger dankte Schmitt und Schneble für ihre 
Ausführungen und sagte, es sei die Absicht der Gemeinde, den Aufbau des 
Waldes für die künftigen Generationen zu betreiben. Matthias Görner 
(WBB) meinte, das Defizit sei hoch, aber es handele sich um Investitionen 
in die Zukunft. Klaus Holzmüller (FDP) meinte, eine Gewinnerwartung 
habe er sich „schon lange abgeschminkt“. Weingarten könne froh sein, 
dass das die Verluste nicht höher ausfallen, aber die Erholungsfunktion des 
Waldes müsse gesehen werden.

Vorhabensbezogener BP Burghof als Satzung beschlossen
In seiner Sitzung im Juni hat der Gemeinderat den vorhabensbezogenen 
Bebauungsplan „Burghof“ und die mit ihm aufgestellten örtlichen Bau-
vorschriften gebilligt und die Offenlage beschlossen. Das Planungsziel ist 
eine Nachverdichtung in städtebaulich verträglichem Umfang. Im Rah-
men der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange sowie 
der Öffentlichkeit waren einige Stellungnahmen eingegangen, vor allem 
Kritik von privater Seite. Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat über 
den Sachverhalt beraten. Die Planerin Elke Gericke hat die wesentlichen 

Punkte in öffentlicher Sitzung vorgestellt. Der Anregung des Landratsam-
tes, Wärmetauscher auf die der Nachbarschaft abgekehrte Seite des Ge-
bäudes zu platzieren und damit außerhalb des Baufensters, werde nicht 
entsprochen, denn das Baufenster sei großzügig genug gefasst, um einen 
Mindestabstand zu gewahren. Dass kein Spielplatz vorgesehen sei, sei un-
erheblich, weil ein öffentlicher Spielplatz nur 120 Meter entfernt und mit 
gutem Angebot für Kleinkinder ausgestattet sei. Dass mehrere Stellplätze 
nicht anfahrbar seien, wird durch eine Neuordnung der Stellplätze aus-
geglichen, außerdem wurde die Anzahl der Wohneinheiten um eine redu-
ziert, somit fallen zwei Stellplätze weg. Von privater Seite wurden mehrere 
Punkte moniert, die Gericke aber Zug um Zug begründen und entkräften 
konnte. Kein Sockel am Gebäude sei darum vorgesehen, dass Barrierefrei-
heit so wesentlich leichter zu realisieren sei. Schlecht anfahrbare Tiefga-
ragenplätze, die „wildes Parken“ oberirdisch zur Folge hätten, können im 
Bebauungsplan nicht verhindert werden. Drei Vollgeschosse seien im Hin-
blick auf die Maßgabe der Innenverdichtung und auf die Kubatur des bis-
herigen Gebäudes gerechtfertigt. Für das Fachgutachten Schall seien keine 
Vor-Ort-Messungen erforderlich sondern in die Zukunft gerichtete Berech-
nungen. Die Hecke und die Platanen zu roden sei unter artenschutzrecht-
lichen Gesichtspunkten gerechtfertigt gewesen.
Bürgermeister Eric Bänziger fasste zusammen, das Gebiet sei bewusst als 
verdichtetes Gebiet freigegeben. Ziel sei, den Flächenverbrauch an der Peri-
pherie zu begrenzen und dafür lieber innerorts höher zu bauen. Wichtig 
sei auch, dass alle Wohnungen barrierefrei zu erreichen seien. Andrea Frie-
bel (CDU) pflichtete bei, die Verdichtung sei notwendig. Die Parksituation 
müsse beobachtet werden. Hans-Martrin Flinspach wies darauf hin, dass 
die verdichtete Bebauung zur Lösung der allgemeinen Wohnraumknapp-
heit beitrage, außerdem sei die Lage des Gebäudes optimal zum öffentli-
chen Nahverkehr. Der Satzungsbeschluss wurde einstimmig gefasst. Das 
alte Burghofgebäude ist mittlerweile abgerissen

Verkehrsflächenplanung für den 2. BA Jöhlinger Straße beschlossen
„Wir haben in einem harten Ringen um eine vernünftige Lösung für 
alle einen guten Kompromiss gefunden“, zeigte sich Bürgermeister Eric 
Bänziger nach der Beschlussfassung über die Verkehrsflächenplanung 
der Jöhlinger Straße zufrieden. Planerin Elke Gericke hatte in der auf die 
Informationsveranstaltung vom Abend vorher folgende Gemeinderats-
sitzung die wesentlichen Eckdaten der Gestaltung zwischen Mühlstraße 
und Katzenbergweg zusammengefasst: Eine Straßeneinengung auf fünf 
Meter zwischen der Mühlstraße und der Schafstraße, neue Parkflächen, 
eine durchgängige Gehwegbreite von 1,50 Meter auf der Südseite und eine 
Aufweitung der Ecke an der Einmündung Katzenbergweg, um ein leichte-
res Ein- und Ausfahren zu ermöglichen – auch für den Bus – und die Sicht-
verhältnisse zu verbessern. Die Engstelle sei machbar, lediglich bei der Be-
gegnung
von zwei Lkw müsse einer warten. Aber da der Schwerlastverkehr ohnehin 
auf Anlieger beschränkt sei, werde das nicht häufig vorkommen. Im Übri-
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gen sehe die Planung eine Fahrbahnbreite zwischen 5,90 und 6,00 Meter 
vor. Zwischen Blumenstraße und Schafstraße werde ein Parkplatz geschaf-
fen. Vorgesehen sei hier eine Signalanlage als Bedarfsampel, deren Kosten 
aber die Gemeinde selbst tragen müsse. Das habe aber den Vorteil gegen-
über einer Fußgängerquerung, dass die Unterbrechung des Verkehrsflus-
ses klar geregelt sei.
Das Landratsamt habe schon zugestimmt.

Mit dieser Engstelle, die nur fünf Meter breit sein sollte, taten sich die Rats-
mitglieder schwer.
Gerhard Fritscher (CDU) fand sie „absolut zu schmal“. Sein Fraktionskol-
lege Fritz Küntzle bemerkte, wenn das nicht geändert werde, könne er der 
Verkehrsflächenplanung nicht zustimmen. Auch Wolfgang Wehowsky 
(SPD) sah diese Stelle als zu schmal an. Dennoch sah er in dem Gesamtent-
wurf „eine Punktlandung“. Die Gespräche zwischen Gemeinderäten und 
der Interessengemeinschaft haben zu guten Ergebnissen geführt. Timo 
Martin (WBB) wollte „nicht um Zentimeter feilschen“, für ihn war „ein 
barrierefreier Gehweg nicht verhandelbar“. Karlernst Hamsen legte den 
Schwerpunkt auf die fahrbahnbegleitenden Poller, die er „durchgängig“ 
wünschte. Klaus Holzmüller (FDP) schlug vor, die an dieser Engstelle vor-
gesehene Gehwegbreite von zwei Meter auf 1,50 Meter zu reduzieren.
Daraufhin schlug Bänziger vor, die Abstimmung in drei Schritten zu voll-
ziehen. Erstens: die Gehwegbreite. 1,50 Meter auf der Süd- und ein Meter 
auf der Nordseite seien gesetzt. Das fand einstimmige Zustimmung. Zwei-
tens: Die Fahrbahnbreite. Mit zwölf zu sieben Stimmen befürwortete das 
Gremium, eine Breite zwischen 5,90 und sechs Meter festzulegen. Die 
Engstelle solle 5,25 bis 5,30 Meter betragen und dafür der Gehweg auf die 
Mindestbreite reduziert werden. Das befürworteten 13 Stimmen bei drei 
Gegenstimmen und drei Enthaltungen. Bänziger dankte den Ratsmitglie-
dern für die konstruktive Diskussion, deren Ergebnis eine Verbesserung 
für alle Interessen gebracht habe. Jetzt könne die Ausschreibung beauf-
tragt werden. Über alle weiteren Einzelheiten wie Pfosten, Fußgängersig-
nalanlagen, Parkscheune und stationäre Geschwindigkeitsmessanlagen 
werde im Januar/Februar nächsten Jahres gesprochen.

Unterstand für die Fahrzeug-Anbaugeräte des Bauhofes
Der Bauhof besitzt zur Erledigung seiner vielfältigen Aufgaben mehrere 
Fahrzeug-Anbaugeräte. Um diese vor Wind und Wetter zu schützen soll 
ein Unterstand gebaut werden. Außerdem sollen dort auch für den Wert-
stoffhof überdachte Flächen für Styropor, Papier und Pappe bereitgestellt 
werden. Dieses Vorhaben war von vornherein in den Planungen für die 
Umgestaltung des Bauhof- und Wertstoffareals vorgesehen und vom Ge-
meinderat genehmigt. Das Gewerk Zimmererarbeiten wurde beschränkt 
ausgeschrieben. Drei Fachfirmen wurden zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert, zwei Weingartner Firmen haben ein Angebot abgegeben. Der Zu-
schlag erging einstimmig an das günstigste Angebot der Firma Häcker 
Weingarten in Höhe von 53.560 Euro.

Brunnensanierung Wasserwerk Schmalenstein
Die Brunnenanlagen am Wasserwerk Schmalenstein müssen aufgrund des 
baulichen Zustandes saniert und erweitert werden. Nur die beiden Gewer-
ke „Brunnensanierung“ und „Technische Ausrüstung“ konnten vergeben 
werden, für die beiden anderen Gewerke lag gar kein oder nur ein unwirt-
schaftliches Angebot vor. Darum wurden diese beiden erneut ausgeschrie-
ben, aber nur das Gewerk Rohrleitungsbau mit 15.805 Euro wurde mitt-
lerweile an eine Firma in Baden-Baden vergeben, für Elektrotechnik und 
Rohbau lagen keine akzeptablen Angebote vor. „Die Submissionsergebnisse 
beschreiben die derzeitige Situation am Markt im Baugewerbe“ berichtete 
Ortsbaumeister Oliver Leucht. Da diese Sanierungsmaßnahmen aber drin-
gend geboten sei, werden die zu vergebenden Bauleistungen nochmals auf-
geteilt und Angebote über kleinere Posten in Form der „freihändigen Ver-
gabe“ eingeholt. Nach entsprechender Vorlage von Angeboten soll erneut 
beraten werden. Das Gremium nahm die Vorgehensweise zur Kenntnis.

Wasserrohrbruch im Kindergarten „Am Alten Friedhof“
Im Kindergarten „Am Alten Friedhof“ hat sich im Obergeschoss im Bereich 
der Waschbecken ein Wasserrohrbruch ereignet, der sich über Monate hin-
weg schleichend aufgebaut haben müsse, berichtete Hauptamtsleiter Oli-
ver Russel dem Gemeinderat. Die Situation habe rasches Handeln erfordert, 
sonst hätte der Kindergarten für mehrere Wochen geschlossen werden 
müssen, denn das Gebäude sei derzeit nicht mehr nutzbar. Darum wurden 
46 Kinder in einer Hau-Ruck-Aktion mit dem Notwendigsten in das Gebäu-
de der Arbeiterwohlfahrt umgesiedelt. Unter Beachtung der gesetzlichen 
Vorschriften habe diesem Raum 5,6 Quadratmeter Fläche gefehlt, zum Aus-
gleich dafür wurde ein Bauwagen in den Garten gestellt, in welchem sich 
nun das „Mal-Atelier“ befinde . Für die sonstige Belegung der Räumlichkei-
ten der AWO wurden Ausweichmöglichkeiten im Ort gefunden.
Sein Dank galt der evangelischen Kirchengemeinde als Träger des Kinder-
gartens und den Erzieherinnen und der AWO Weingarten. Durch deren 
unbürokratisches und zielorientiertes Mitwirken konnte das Provisorium 
ganz kurzfristig und ohne Schließtag der Einrichtung bezogen werden.
Die Gemeinderäte, die von dem Vorfall bereits wussten, dankten der Ver-
waltung und den Erzieherinnen für ein beispielhaftes Zupacken und eine 
rasche Lösungsfindung im Interesse der Eltern und der Kinder.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
1. Bauanträge und Bauvoranfragen
1.1 Bauvoranfrage: Rückwärtiger Anbau einer Parkgarage mit 
Terrasse, Jöhlinger Str. 46
Der Bauherr plant den Anbau einer Parkgarage an das bestehende Wohn-
haus. Seine mehrteilige Bauvoranfrage wurde von den Mitgliedern des AUT 
wie folgt beantwortet: Die Garage kann auf der gleichen Geschosshöhe
wie der Keller errichtet werden. Wegen der Grenzbebauung ist eine Bau-
lastübernahme durch den Nachbarn erforderlich. Eine seitliche Garagen-
zufahrt und eine Ausführung des Garagendaches als Terrasse ist möglich.

1.2 Errichtung eines Stellplatzes im Vorgarten
Der Bauherr plant die Errichtung eines Stellplatzes auf seinem Grundstück 
im Holunderweg und stellt dazu eine mehrteilige Bauvoranfrage, die wie 
folgt beantwortet wurde:
Auf der Basis des rechtskräftigen Bebauungsplans ist die Errichtung eines 
Stellplatzes im Vorgartenbereich abzulehnen. Eine Befreiung in vergleich-
baren Fällen wurde bislang nicht erteilt. Rasengittersteine können nicht 
verwendet werden, denn zur Gestaltung der Vorgärten sind nur Ziergarten 
oder Rasenflächen erlaubt.
Friederike Schmid wies darauf hin, dass schon mehrere Grundstücksbesit-

zer so verfahren seien und eigentlich gleiches Recht für alle gelten müsse. 
Dazu meinte Hans-Martin Flinspach, dass es Gleichbehandlung im Un-
recht nicht gibt.

1.3 Umnutzung eines Nebengebäudes Anwesen Bahnhofstr. 45
Der Bauherr plant die Umnutzung eines auf dem Grundstück befindlichen 
Schuppens als Lagerraum sowie den Einbau einer Toilettenanlage. Für die-
sen Zweck sind baurechtlich keine zusätzlichen Stellplätze erforderlich. Ei-
nem gewissen Misstrauen der Räte gegenüber der tatsächlichen Nutzung 
erklärte Bänziger, dass der Bau von Lagerräumen und einer Toilettenanla-
ge baurechtlich zulässig sind und eine anderweitige spätere Nutzung jetzt 
nicht zur Prüfung stehe. Das Einvernehmen wurde mit fünf Zustimmun-
gen, einer Gegenstimme und vier Enthaltungen erteilt.

1.4 Neubau eines Mehrfamilienhauses Schillerstraße 42
Der Bauherr plant die Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses auf den 
Grundstücken Schillerstraße 42-44. Es gilt der Bebauungsplan „Großacker-
wiesen“, daher ist es nach § 30 BauGB zu beurteilen. Der AUT hat bereits 
in seiner Sitzung am 19.03.2018 beraten und zugestimmt. Nach Prüfung 
durch das Baurechtsamt des Landratsamts musste das Bauvorhaben in 
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einigen Punkten geändert werden. Der nunmehr vorgelegten neuen Pla-
nung konnte einstimmig nicht zugestimmt werden, da die Gebäudehöhe 
nicht den Festsetzungen des Bebauungsplanes entspricht.

1.5 Anbau von zwei Balkonen an ein bestehendes Anwesen, Silcherstr. 22
Die beiden Balkone in den Maßen jeweils 2,75 m x 5,90 m befinden sich 
innerhalb des Baufensters. Die erforderlichen Abstandsflächen werden 
nachgewiesen. Das Bauvorhaben war von den Mitgliedern des AUT ledig-
lich zur Kenntnis zu nehmen.

1.6 Neubau eines Mehrfamilienhauses, Burgstr. 117
Der Bauherr plant auf dem Gelände des ehemaligen „Burghofs“ den Neu-
bau eines Mehrfamilienhauses. Das Bauvorhaben wurde entsprechenden 
den Vorgaben des Vorhaben- und Erschließungsplanes konzipiert. Die Pla-
nung umfasst zwei Wohngebäude mit einem Verbindungstrakt mit ins-
gesamt 14 Wohneinheiten, Treppenhaus und Lift sowie einer Tiefgarage. 
Die erforderlichen 21 Stellplätze sind nachgewiesen. Auch die weiteren 
Festsetzungen des Bebauungsplans sind eingehalten, somit war das Bau-
gesuch lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

2. Haushaltsplan 2019: Budget
Gebäudeunterhaltung
Der AUT empfiehlt dem Gemeinderat, für die Planung der Jahre 2019 bis
2022 im Haushaltsjahr 2019 ein Budget von 701.000 Euro für die Gebäu-
deunterhaltung vorzusehen. Darin seien jährlich wiederkehrende und
einmalige Unterhaltungskosten für Gebäude, für technische Anlagen,
Wartungsverträge und für Außenanlagen, erklärte Ortsbaumeister Oliver
Leucht. Die einmaligen Gebäudeunterhaltungsmaßnahmen wurden von
der Verwaltung in einer Prioritätenliste aufgelistet, die in der Klausurta-
gung nichtöffentlich beraten.
Diese sollen nun beschlossen und umgesetzt werden. Nicht im Budget
enthalten sind Kosten für Hallenbad, Freibad und Sauna. Diese werden dif-
ferenziert geplant und bewirtschaftet. Das Budget für die nächsten Jahre
sieht vor: für 2019 einen Betrag von 701.000 €, für 2020 von 529.400 €, für
2021 von 539.100 € und für 2022 von 547.700 €.
Für einmalige Maßnahmen sind in 2019 281.000 € vorgesehen. An oberster 
Stelle dieser Prioritätenliste steht der Umbau im Erdgeschoss des Rathau-
ses mit 80.000 €. Weitere Posten sind: „Antriebstechnik Tore und Umbau
Schulungsraum Jugendfeuerwehr“ im Feuerwehrhaus mit 25.000 € bzw. 
6.000 €. Die Tore seien neu, erklärte Leucht, es handele sich nur um die An-
triebstechnik. Zu den „Malerarbeiten und Sanierung des Büros der Schul-
leitung“ mit insgesamt 60.000 €, ergänzte Bürgermeister Bänziger, die
Arbeiten beruhen auf einem Feuchtigkeitsschaden. Aber es werde nur das 
Notwendigste unternommen, alles weitere werde in das Projekt „Neubau
der Schule“ verschoben. „Außenfassade und Balkone“ am Kindergarten
Am Eisweiher und „Fenster und Beleuchtung“ am „Alten Friedhof“ stehen 
mit insgesamt 25.000 € zu Buche, die „Sanierung der Toilettenanlage“ am 
Baggersee ebenfalls für 25.000 €. Hier sei insbesondere die Herrentoilet-
te zu renovieren, sagte Leucht und Bänziger empfahl die Ausführung in
Edelstahl. Das habe sich als vandalismussicher bewährt. „Malerarbeiten
und Ersatzbeschaffung Ölbrenner“ im Kindergarten Zauberwald sind für
15.000 € geplant, die „Schließanlage der Walzbachhalle“ mit 40.000 €. Das 
Schwierige daran sei, dass die Schließanlage den Anforderungen der Feuer-
wehr entsprechen und für die Vereine praktikabel sein müsse. Die „Lüf-
tung der Küche“ im ehemaligen „Metaxa“ der Bruchsaler Straße 12 könne 
nicht ertüchtigt werden und sei darum für 5.000 € zu erneuern, erklärte
Leucht. Hierzu sagte Bänziger, das „Metaxa“ sei für den Freundeskreis
Asyl, der mittlerweile 150 Flüchtlinge betreue, der Dreh- und Angelpunkt
mit Sprachkurs, Kochen, Kinderbetreuung und vielem mehr. Es sei sinn-
voll und notwendig, die Küche, die von Ehrenamtlichen aus zwei Küchen
zusammengebaut worden sei, mit dem Erforderlichen auszurüsten. Zum
Gesamtpaket von 701.000 € meinte der Bürgermeister, das Budget sei im
Vergleich zum Vorjahr „deutlich angestiegen“. Er führte das auf den mitt-
lerweile deutlich angestiegenen Gebäudebestand der Gemeinde zurück.
Allein vier große Häuser für Asylbetreuung erforderten Geld und Manpow-
er. Insgesamt seien es acht Gebäude, an denen punktuell die wichtigsten
Dinge abgearbeitet werden müssten.
Auf Nachfrage von Werner Burst nach den Umbaumaßnamen des Rathau-
ses erklärt Leucht, das die Feuchtigkeitsschäden im Keller unter anderem 
infolge eines Rohrbruchs in der Vergangenheit entstanden sind. Er be-
richtet, dass der Putz mittlerweile abgeschlagen wurde. Es sei aber auch
ein bauphysikalisches Problem, denn der Sandstein verhalte sich wie ein
Schwamm. Der Ratskeller sei mittlerweile aufgegeben, ergänzte Bänziger. 

Der Tisch wurde dem Bürger- und Heimatverein überlassen, der Keller sei 
nicht mehr nutzbar, allenfalls als Lager für Plastikstühle. Der Umbau im 
vorderen Teil des Rathauses-Erdgeschoss werde 2018 noch abgeschlossen, 
dann gehe es im hinteren Teil weiter. Sämtliche Installationen – Elektro, 
Heizung, Sanitär – würden in diesem Zusammenhang komplett erneuert. 
Danach werde eine Brandschutzdecke eingezogen, danach erst die Schall-
schutz. Die Gemeinde sehe keine Luxusarbeiten vor, aber alte Gebäude er-
fordern einen wesentlich höheren Aufwand als neue und nicht zuletzt sei-
en die zahlreichen ad-hoc-Maßnahmen, die die Gemeinde immer wieder 
zu bewältigen habe, ein wesentlicher Faktor im Budget.
Der AUT stimmte dem vorgeschlagenen Budget von 2019 bis 2022 einstim-
mig zu.

3. Antrag des FZ „Allerdings“ auf Verwendung der Tische der 
Walzbachhalle
Das Familienzentrum „Allerdings“ hat den Antrag gestellt, der Gemeinde-
rat möge ihm ausnahmsweise die Tische der Walzbachhalle zur Durchfüh-
rung des Flohmarktes zur Verfügung stellen. Hierzu erklärte Bänziger, es
läge ein Grundsatzbeschluss vor, das Mobiliar, das mit der Sanierung der
Halle gekauft worden sei, nicht mehr auszuleihen, da es immer wieder be-
schädigt zurückgekommen sei. Allerdings sei dem Familienzentrum schon 
über mehrere Jahre hinweg eine Ausnahme gewährt worden und das Mo-
biliar sei stets unbeschädigt zurückgekommen. Karlernst Hamsen meinte 
dazu, diese Ausnahme dürfe dann nicht nur für „Allerdings“ gelten, son-
dern für alle Vereine und dann empfehle er, eine Leihgebühr zu erheben. 
Fritz Küntzle stimmte ihm zu und meinte, mit einer Ausnahme „machen
wir ein Fass auf“. Roland Felleisen pflichtete bei, wenn gleiches Recht für
alle gelten solle, so müsse das Mobiliar einer Kontrolle unterzogen werden. 
Werner Burst warf ein, Ehrenamtliches Engagement müsse unterstützen
werden. Schließlich schlug Bänziger vor, „der AUT stimmt den künftigen
Ausleihen von Tischen an Vereine zu“ und das Gremium stimmte dieser
Formulierung einstimmig zu.

Diese Woche in 
Weingarten

17.11.: FVgg. / Gemeinde / Seniorennachmittag / Walzbachhalle
17.11.: Vitamin F / 65. Frauenfrühstück / Referentin, 

Kiriakoula Damoulakis / Kath. Gemeindezentrum / 9 - 12:00 Uhr

17.11.: Gemeinde-Bibliothek / Spielenachmittag für Kinder 
ab 6 Jahren / Brettspiele mit dem Team der KÖB „St. Michael“ /

 15-17 Uhr

18.11.: Gemeinde / Volkstrauertag / Gedenkstunde / Friedhofskapelle /

18.11.: Bürger- und Heimatverein / Museumsnachmittag / 
Thema: 100 Jahre Ende des 1. Weltkrieges /

Heimatmuseum / 14-17 Uhr

Informationen aus dem Rathaus

Seniorennachmittag am 17. November 2018
Der diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde Weingarten findet am 
Samstag, 17. November 2018, um 14.30 Uhr in der Walzbachhalle statt.
Die Fußballvereinigung 1906 e.V. Weingarten wird für einen unterhaltsa-
men Nachmittag sorgen. Auch das Gespräch untereinander und der Gau-
menschmaus sollen nicht zu kurz kommen.
Die Gemeindeverwaltung hat dazu alle über 70-jährigen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger persönlich eingeladen. Bürgermeister Eric Bänziger würde 
sich sehr freuen, wenn möglichst viele Seniorinnen und Senioren an der 
Veranstaltung teilnehmen. Im Rahmen des Seniorennachmittags möch-
ten wir Ihnen auch die „Notfalldose“ vorstellen und an alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren kostenlos verteilen.
Wer sich für den Abholdienst bei der Gemeindeverwaltung angemeldet 
hat, soll sich bitte ab 13 Uhr bereithalten. Sie werden in jedem Fall abgeholt 
und nach der Veranstaltung wieder nach Hause gefahren.
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Sponsoren für den Kita-Bus
Das Team der Kita Blauland hat sich über die große Unterstützung für ih-
ren Kinderbus mit Elektroantrieb sehr gefreut.
Bedauerlicherweise wurden im Artikel der Turmberg-Rundschau der 
vergangenen Woche nicht alle Sponsoren genannt, darum jetzt die voll-
ständige Liste: Volksbank Stutensee-Weingarten, Metallbau Mockler, 
Autohaus Morrkopf, Firma Kleiberit, Firma Anzeneder, Haus Edelberg, die 
Physiotherapiepraxis Ioannis Athanasiadis, die Physiotherapeutin Anke 
Albers-Schulz, Firma Geggus Eingangsmattensysteme, Matthias Lauber 
Allfi nanz und meinort-Weingarten sowie viele weitere Spender für die 
Crowdfunding-Aktion.
____________________________________________________________________

Fahrplanänderungen Heidelberg – Karlsruhe
Zugteilausfälle mit Ersatzverkehr Heidelberg-Wiesloch-Walldorf
Für den Zeitraum vom 16. November (ab 22.00 Uhr) bis 8. Dezember 2018 gilt 
ein Ersatzfahrplan. Um die verschiedenen Baustellen in diesem Zeitraum 
herum hat die DB einen einheitlichen Fahrplan erstellt.
Im Fern- und Regionalverkehr kommt es zu folgenden Veränderungen:
- Der Fernverkehr wird über andere Strecken umgeleitet, teilweise 

mit Sonderhalten in Neu-Edingen/Friedrichsfeld bzw. Hockenheim.
- Die Züge der RE-Linie Stuttgart-Heidelberg verkehren nur verkürzt im 

Abschnitt Stuttgart-Bad Schönborn Süd
- Die Züge der Linie RB68 verkehren zwischen Frankfurt und Heidelberg 

und entfallen im Abschnitt Heidelberg-Wiesloch-Walldorf
- Die vier Züge der Linie RB61 Heidelberg-Wiesloch-Walldorf (Montag – 

Freitag) entfallen, bitte S-Bahn nutzen.

Im S-Bahnverkehr kommt es zu folgenden Veränderungen:
- Montags ab 6.00 Uhr bis freitags 22.00 Uhr verkehren die S-Bahnen der 
Linien S3 + S4 überwiegend mit leicht veränderten Fahrzeiten und teilwei-
se im eingleisigen Betrieb auf dieser zweigleisigen Strecke. Bitte beachten 
Sie Informationen über eine Änderung der Abfahrtsgleise.
- Freitags ab 22.00 Uhr bis montags gegen 6.00 Uhr kommt es zu Teilaus-
fällen der S3 + S4 zwischen Heidelberg und Wiesloch-Walldorf mit Schie-
nenersatzverkehr.
Für Zeitkarteninhaber im DB- und Verbundtarif ist in der Bauzeit ein Aus-
weichfahrweg über Bruchsal, Graben-Neudorf und Schwetzingen freigege-
ben, um die Bausperrung zu umgehen.
Achten Sie bitte in der Bauzeit zwischen Bruchsal und Heidelberg beson-
ders auf Informationen wegen geänderter Abfahrtsgleise der Züge.
In Heidelberg Hbf gibt es gleichzeitig Umbauarbeiten am Bahnhofsvor-
platz. Beachten Sie dort weitere Infos der RNV GmbH und der Stadt Hei-
delberg. Der SEV der Bahn bedient in Heidelberg Hbf eine neue Haltestelle
am Südabgang der Bahnhofsbrücke (Nähe Gleis 10).
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter der Service-Nummer der
Deutschen Bahn 01806996633 oder im Internet unter 
www.deutschebahn.com//bauinfos.
____________________________________________________________________

Das Forstrevier Weingarten 
informiert
Anmeldung Brennholz in 
langer Form (Polterholz)
Diese Stämme werden direkt an einem Pkw befahrbaren Forstweg gela-
gert. Somit kann jeder Kunde sein Brennholz direkt anfahren und nach 
seinen Wünschen einschneiden.
Durch die deutlich gestiegene Nachfrage bitten wir im jeweiligen Winter-
halbjahr um rechtzeitige Anmeldung bis zum 14.12.2018
m.schmitt@weingarten-baden.de
Bitte geben Sie die gewünschte Holzart, sowie Ihre vollständige Anschrift 
mit Telefonnummer bzw. Email an.
Gerne können Sie Ihre Bestellung auch schriftlich im Rathaus, Bürgerbüro 
abgeben.
Preise gelten frei Waldstraße brutto ohne Lieferung.
Die Mindestabnahme beträgt 4 FM(Festmeter)
Buche, Esche und sonstiges Hartlaubholz 59,-€ / FM
Erle und sonstiges Weichlaubholz 40,-€ / FM
Bei einer Abnahme von mindestens 10 Festmetern erhalten Sie eine Ver-
günstigung von 2,- Euro je Festmeter.
Bei einer Abnahme von mindestens 25 Festmetern (LKW Ladung) erhalten 
Sie eine Vergünstigung von 4,- Euro je Festmeter.
Achtung! Für die Aufarbeitung von Polterholz ist ein Motorsägenlehr-

gang nachzuweisen. Mit der Bestellung des Brennholzes
garantiert der Holzkäufer das nur Personen die einen solchen Lehrgang 
erfolgreich besucht haben das Brennholz im Gemeindewald Weingarten 
aufarbeiten.
Wird das Brennholz in langer Form abgefahren und auf einem privaten 
Grundstück aufgearbeitet ist kein Motorsägenlehrgang erforderlich.

Treff punkt 60 plus/minus
Samstag, 17.11.2018, 14.30 Uhr, Walzbachhalle. Seniorennachmittag der 
Gemeinde. Organisation Fußballvereinigung 1906 e.V. Weingarten.
Montag, 19.11.2018, 19.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus. Vom Schlag getrof-
fen - Moderne Therapien beim Schlaganfall. Referentin: Frau Dr. Katha-
rina Riff el, Weingarten. Freier Eintritt.
Mittwoch, 21.11.2018, 15.00 bzw. 1615 Uhr, Seniorinnen und Senioren ar-
beiten mit dem PC.
Mittwoch, 21.11.20, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Ständehausstr. 4. 
„Sterben, Tod und Begräbnis in der christlichen Kultur“. Referent: Pfr. 
PD Dr. Wolfgang Vögele, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
____________________________________________________________________

Feuerwehr rettet Bewohner
Kellerbrand verursacht hohen Sachschaden
Weingarten (adk). In der Nacht zum Dienstag wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Weingarten um 2:37 Uhr zu einem Kellerbrand in den Eulenweg in 
Weingarten gerufen.
Beim Eintreff en der ersten Kräfte drang dichter Rauch aus einem Keller-
fenster. Da sich noch Personen im Gebäude befanden, wurde die sofortige 
Rettung durch einen Trupp unter Atemschutz eingeleitet. Es wurden 2 Per-
sonen aus dem Gebäude gerettet.
Ein weiterer Trupp konnte das Feuer schnell in einem Büro im Keller aus-
fi ndig machen und ablöschen.
Vier Bewohner des Hauses wurden durch Rauchgase verletzt und durch 
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Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist 
auch über unsere Homepage www.weingarten-baden.de, 
Rathaus & Service, Fundsachen, möglich. Diese Funktion 
ermöglicht die Suche in zahlreichen Fundbüros unserer 
Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um schnellstmög-
lich wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 
abgegeben:
- Handy-Ladekabel; Fundort: Foyer Rathaus
- schwarze Geldbörse mit Inhalt; Fundort: 
Feldweg Richtung Jöhlingen

den Rettungsdienst betreut. Zwei davon mussten im Kranken-
haus behandelt werden.
Als Brandursache geht die Polizei von Brandstiftung aus und 
nahm eine Person vor Ort vorläufig fest. Die Kriminalpolizei 
hat die Ermittlungen aufgenommen. Die Feuerwehr Weingar-
ten war gemeinsam mit der Feuerwehr Stutensee mit etwa 50 
Kräften und 10 Fahrzeugen unter der Leitung Ihres Komman-
danten Günther Sebold bis etwa 6 Uhr im Einsatz. Der Ret-
tungsdienst war mit drei Rettungswagen, einem Notarztein-
satzfahrzeug und der DRK Bereitschaft Weingarten/Baden vor 
Ort. Auch der Bürgermeister der Gemeinde Weingarten, Eric 
Bänziger, informierte sich vor Ort über die Lage.

Bericht: Andreas Denk Pressesprecher der Feuerwehr 
Weingarten
Bilder: Freiwillige Feuerwehr Weingarten

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am 

Montag, den 19.11.2018, 18:30Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Anfragen und Anregungen der Einwohner 

 2  Kinderbetreuung in Weingarten; 
h i e r : Anpassung Elternbeiträge 2018/2019 und 2019/2020 

 3  Kulturstiftung der Sparkasse Karlsruhe; 
h i e r : 
Verwendung Ausschüttung der Erträgnisse der Kulturstiftung aus dem 
Jahr 2018 

 4  Antrag der CDU-Fraktion vom 06.11.2018; 
h i e r:  
Antrag auf Errichtung eines Kinderspielplatzes Wohngebiet 
"Lohmühlwiesen" 

 5  Antrag der WBB-Fraktion vom 23.04.2018; 
h i e r:  
Antrag auf Dokumentation und regelmäßige Fortschreibung freihändig 
vergebener Aufträge und Leistungen durch die Verwaltung 

 6  Bauschutt- und Recyclinganlage Weingarten (Baden) „Im Dörnig"; 
hier: 
Aktueller Sachstand des geplanten Deponieabschlusses sowie der 
Erweiterung und Neustrukturierung des Anlagenbetriebes der Fa. 
Mineralix 

 7  Kieswerk Weingarten Betriebsübergang von der Firma Scherrieble auf 
die Firma BEG der Unternehmensgruppe Groetz; 
h i e r:  
Zustimmung zum Übergang des Pachtvertrages 

 8  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 9  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 06.11.2018 

Weingarten (Baden), 09.11.2018 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schliessung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag  - 13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag  - 9.00 - 15.00 Uhr

Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison 
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag  geschlossen

Immer am letzten Samstag des Monats fi ndet der
Kinderspielnachmittag statt.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html

Öff nungszeiten
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Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Trauercafé – Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer:
Der Trauer Raum und Zeit geben. Verständnis und Mitgefühl in einem ge-
schützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 25. November 2018 von 15:00 – 16:30 Uhr im 
Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Auf Wunsch kann ein Vorabgespräch vereinbart werden. Für Gäste aus Jöh-
lingen, Wössingen und Weingarten bieten wir bei Bedarf einen Fahrdienst an.
Anmeldungen bitte einen Tag vor der Veranstaltung unter Tel. 0170/6692478
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.
Infos unter www.caridia.de

Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,
auf dass wir klug werden.
Ps 90, 12
Sie zündet die Kerze an, die neben dem Bett auf dem kleinen Tischchen 
steht. Ein letztes Mal. Jeden Tag hatte sie die Kerze angezündet. Dann hat 
sie das Gesangbuch aufgeschlagen, ein Lied gesungen, den 23. Psalm gebe-
tet, das Vater Unser. Manchmal haben sich seine Lippen dabei bewegt. So 
als würde doch noch etwas durchdringen, als erinnere er sich an die alten 
Texte, die ihn seit seiner Kindheit begleitet haben.
Auch heute wird sie noch einmal singen und beten. Auch wenn sich kei-
ne Lippen mehr bewegen werden. Sie weiß noch nicht recht, was sie mehr 
fühlt: Trauer, dass er nun nicht mehr da ist. Oder Dankbarkeit, für ihr ge-
meinsames Leben, für alles geteilte Glück und Leid. Oder Erleichterung. 
Erleichterung darüber, dass er nun nicht mehr so hilflos und regungslos 
daliegen muss.
Dabei war es doch ein Abschied auf Raten. Immer mehr haben die Kräf-
te nachgelassen. Anfangs hat er sich noch darüber geärgert, wenn etwas 
nicht mehr so ging, wie er wollte. Der Kopf machte noch mit, aber Arme 
und Beine eben nicht. Doch dann ist er kaum noch aus dem Haus gegan-
gen, nicht mehr aufgestanden - und die letzten Wochen lag er nur noch im 
Bett. Ganz selten war er wach, ansprechbar.
Jetzt hat er es geschafft, denkt sie. Gut, dass wir in Frieden Abschied neh-
men konnten. Es stand nichts zwischen uns. Wenn wir gestritten haben, 
haben wir uns wieder versöhnt. Wenn einer den anderen verletzt hat, hat 
er das ausgesprochen. Und wenn wir glücklich waren, haben wir uns ge-
meinsam gefreut. Jeder Tag kann der letzte sein, hat er einmal gesagt. Und 
nun ist er da. Doch das macht ihr keine Angst. Denn alles ist gut.
Ihr
Jochen Stähle, Pfr.
-
Gottesdienste:
-
Freitag, 16. November 
09:50 Uhr Martinsgottesdienst mit den Schulkindern
-
Sonntag, 18. November
 (Volkstrauertag)
10:00 Uhr Gottesdienst – 
Pfarrer Dr. Müller
18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
CONNECT im Lebenswerk, 
Jöhlinger Str. 116
-
Mittwoch, 21. November 
(Buß- und Bettag)
19:30 Uhr Allianz-Gottesdienst mit Abendmahl in der Mühle Lepp mit 
dem Team der Evangelischen Allianz
Wir wollen zum Gebet zusammenkommen und auch die Möglichkeit zur 
persönlichen Beichte anbieten.
-

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Sonntag, 25. November (Ewigkeitssonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst – Pfarrer J. Stähle
-
Weitere Termine:
-
Musik und Wort – Das Kleine Konzert in der Evangelischen Kirche 
Weingarten
Sonntag 18. November 2018, 19.00 Uhr
Die gesellige Gottheit
Eberhard Blauth, Blockflöte; Norbert Krupp, Cembalo; Pia Maisch, Cel-
lo; Heidrun und Norbert Strieder, Lesung
Musik von Georg Friedrich Händel, Antonio Vivaldi, Arvo Pärt und Ar-
cangelo Corelli
Texte von Kurt Marti, aus „Die gesellige Gottheit“
Alte Musik und moderne Texte – das geht zusammen! Die Musik ist spiele-
risch und virtuos und die Texte von Kurt Marti aus seinem Büchlein „Die 
gesellige Gottheit“ sind es ebenfalls. Der Vielfalt von Gottes Sein geben
sie Raum und wir staunen über das bunte Mosaik, das durch die kreative 
Sprache und gedankliche Freiheit entsteht...
Herzliche Einladung zum Kleinen Konzert!
-
Kleidersammlung für Bethel – 15. – 17. November
Abgabestelle: Evangelisches Gemeindehaus, Marktplatz 12
Abgabezeiten:
Donnerstag 15.11. 10:00 – 12:00 Uhr + 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag, 16.11. 10:00 – 12:00 Uhr + 16:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 17.11. 10:00 – 12:00 Uhr
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Kleidersäcke hierfür liegen im Gemeindehaus und in der Kirche aus.
-
Gruppen und Kreise:
-
Konfirmandenunterricht:
Am 21. November nehmen wir am Regis-Konfigottesdienst in Blankenloch 
teil.
Treffpunkt 15:30 Uhr am Gemeindehaus.
-
Kirchenchor:
Immer dienstags um 19:30 Uhr – 21:00 Uhr im Gemeindehaus.
-
Café International:
Immer dienstags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr im Gemeindehaus
-
Hinweise:
Qualifizierungskurs Seelsorge für Ehrenamtliche
Zeit haben für andere, zuhören, verstehen, Anstöße geben, wie das Leben 
betrachtet und neue Möglichkeiten entdeckt werden können. All das kann 
man lernen. Dazu braucht es nicht nur Engagement und Menschenkennt-
nis, sondern vor allem die Bereitschaft, sich auf andere einzulassen. Und 
die Bereitschaft, sich mit sich selbst auseinanderzusetzen.
In einem eineinhalbjährigen Grundlagenkurs bietet die Evang. Landes-
kirche interessierten Männern und Frauen an, sich zu ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Seelsorge zu qualifizieren. Sechs 
Studientage (samstags) und 18 Kursabende vermitteln psychologische und 
theologisch-seelsorgerliche Inhalte. Ein Informationsabend findet am 29. 
November 2018 von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr in der Paul-Gerhard-Kirche 
(Paul-Gerhardt-Str. 29) in Bruchsal statt. Dazu können Sie sich bei Studien-
leiter Gerd Haug, Tel. 07251 3929067, gerd.haug@ekiba.deanmelden. Er er-
teilt auch weitere Auskünfte.
-
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 15:00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de
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Dienstag, 20. November:
15.00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
-
Mittwoch, 21. November:
19.30 Uhr Gemeindeteam: Sitzung im Haus „Pabst“
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Freitag, 23. November:
ab nachmittags: Auflage der Advents- und Weihnachtspfarrbriefe in der 
Kirche zur Abholung durch die Wohnviertelbesuchsdienst-Mitarbeiter
-
Samstag, 24. November:
Kirchenchor: nach der Abendmesse Familienabend im Gemeindezentrum
-
Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé in St. Georg, Spöck
Am Samstag, 17. November feiern wir für dieses Jahr zum letzten Mal einen 
meditativen Gottesdienst mit Liedern aus Taizé. Musikinteressierte, d. h. 
Sängerinnen und Sänger, sowie Instrumentalisten treffen sich vor dem 
Gottesdienst zum Proben um 16.00 Uhr in der Kirche St. Georg. Nähere In-
fos und die Noten für den Gottesdienst zum vorherigen Proben erhalten Sie 
bei: Pfarrer Jens Maierhof, email: jens.maierhof@kath-weistu.de
-
Information an die WVBD-Mitarbeiter -Advents- und
Weihnachtspfarrbrief
Ab Freitagnachmittag, 23. November - 14.00 Uhr liegen die Advents- und 
Weihnachtspfarrbriefe zur Abholung in der Kirche bereit. Wie immer sind 
die Stapel nach Austrägernamen sortiert. Sollten Sie an diesem Freitag 
keine Zeit haben, holen Sie Ihre Unterlagen bitte im Lauf der kommenden 
Woche in der Kirche ab. Der Adventsbrief soll zum 1. Advent in den Haus-
halten sein. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
-
Einladung zum Hirtengang, gemeinsam mit Diakon Matthias Hirn
Von Blankenloch nach Büchig am Montag, 17. Dezember um 17.30 Uhr bei 
der Blockhütte an der katholischen Kirche Blankenloch für Väter mit Kin-
dern ab 7 Jahren ( oder Opas/Onkel). Mit Lagerfeuer, Nachtwanderung und 
einer Station bei den Schafen auf dem Felde. Anmeldung dazu bitte bis 
15.12. an matthias.hirn@kath-weistu.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders ange-
geben, wöchentlich statt.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren El-
tern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meit-
ner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
18.11. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
25.11. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
Gemeindestammtisch
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser
nächstes Treffen ist am 03.12.
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter EC-Jugendarbeit in den 
Vereinsnachrichten.
Kontakt: 
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Freitag, 16. November:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 17. November:
18.30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in St. Georg, Spöck
-
Sonntag, 18. November – DIASPORA-Kollekte:
09.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten – musikalisch mitgestaltet 
durch die Schola
09.30 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4
11.00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Michaeliskir-
che Blankenloch
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Dienstag, 20. November:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 21. November:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 22. November:
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Freitag, 23. November:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 24. November:
18.30 Uhr Messfeier mit Totengedenken der Kirchengemeinde für die Ver-
storbenen der vergangenen Wochen in St. Michael, Weingarten. In diesem 
Gottesdienst gedenken wir besonders: Reinhard Reichert, Dieter Koller, 
Hilde Grünwedel, Martin Riffel, Peter Beiwinkler, Anna Erben, Gabriela 
Ochlast, Hilda Grether, Hermann Hoffmann - musikalisch mitgestaltet 
durch den Kirchenchor -
-
Sonntag, 25. November - CHRISTKÖNIGSSONNTAG:
09.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr Messfeier zum Patrozinium in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Termine und Hinweise
Samstag, 17. November:
15.00 Uhr Eröffnungsnachmittag für die Erstkommunionfamilien 2019 im 
Gemeindezentrum
-
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Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Elternbeirat organisiert Fahrrad-Check 
am Thomas-Mann-Gymnasium
Traditionell bieten Eltern des Thomas-Mann-Gymnasiums in Stutensee 
einen Fahrradcheck an, um den Schülerinnen und Schülern eine Rückmel-
dung zur Verkehrssicherheit ihrer Fahrräder zu geben. Zu Beginn
der dunklen Jahreszeit soll diese Maßnahme gewährleisten, dass die Be-
leuchtung sowie die Bremsen tatsächlich so funktionieren, wie sie sollen.
In den Klassen 5-7 kommen am Gymnasium aktuell ca. die Hälfte der Schü-
lerinnen und Schüler mit dem Fahrrad ans TMG. Viele der über 200 Schüler 
aus Weingarten legen ihren 7km langen Schulweg nach wie vor mit dem 
Fahrrad zurück.
Die „Überprüfung“ wurde bewusst nicht zuvor angekündigt und fand 
während der Unterrichtszeit statt. Jeder Teilnehmer erhielt einen kurzen 
Prüfbericht, damit etwaige Mängel zeitnah abgestellt werden können. Er-
freulicherweise gab es in diesem Jahr kaum gravierende Mängel zu ver-
zeichnen und die meisten Fahrräder sind mit minimalen Einsatz wieder 
in einen sichern Zustand zu versetzen. Diese Umsetzung obliegt dann je-
doch den Erziehungsberechtigten, und wir hoffen, dass alle Fahrräder bis 
zur nächsten Überprüfung im neuen Schuljahr dann auch in einem guten 
Zustand bleiben.

Berufliches Bildungszentrum Ettlingen
Tag der offenen Türen
Am Samstag, den 24. November 2018, öffnen die Schulen des Berufsbil-

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten im November/Dezember
-
Sonntag 18.November 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
-
Sonntag 25.November 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Sabine Greenaway
-
Sonntag 02.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Samuel Scheel
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (5-11 Jahre) 
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
Samstag 17.11.2018 10 -13 Uhr
Samstag 15.12.2018 10 -13 Uhr jeweils im Lebenswerk
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr
Kontakt: pastor@lebenswerk-weingarten.de

Sonntag 18.11.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Vorbereitung auf das Friedensreich“ Predigt-
grundlage: Selig ist der und heilig, der teilhat an der ersten Auferstehung. 
Über diese hat der zweite Tod keine Macht; sondern sie werden Priester 
Gottes und Christi sein und mit ihm regieren tausend Jahre
(Offenbarung 20,6)
10:30 Gottesdienst für die Jugend in Unteröwisheim
Mittwoch 21.11.2018 20:00 Gottesdienst (Buß- und Bettag) unter dem 
Leitgedanken „Dem Bußfertigen schenkt Gott Gnade“ Predigtgrundlage: 
Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen, beständigen 
Geist. (Psalm 51,12)
Sonntag 25.11.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Ewige Gemeinschaft mit Gott“ Predigtgrundla-
ge: Und ich hörte eine große Stimme von dem Thron her, die sprach: Siehe 
da, die Hütte Gottes bei den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und 
sie werden sein Volk sein und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sein. 
(Offenbarung 21,3)
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen! Weitere 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier: www.nak-su-
ed.de(Süddeutschland) www.nak.org(international) und unter 
www.nak-bruchsal.de

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Andere Schulen
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dungszentrums Ettlingen ihre Türen. Zwischen 10:00 und 13:00 Uhr ha-
ben interessierte Eltern, SchülerInnen, Schulabgänger und Auszubildende 
Gelegenheit, sich umfassend über das Spektrum der weiterführenden Schul-
arten und Ausbildungsangebote in allen drei Schulen des BBZ zu informie-
ren. Vertreter aller drei Schulleitungsteams, Fachlehrkräfte, Schülerinnen 
und Schüler sowie Auszubildende beantworten gerne offene Fragen.
Die Albert-Einstein-Schule ist eine gewerbliche, die Wilhelm-Röpke-Schu-
le eine kaufmännische und die Bertha-von-Suttner-Schule eine hauswirt-
schaftliche Schule. Eltern und Schüler erhalten an diesem Tag mehrmals 
Gelegenheit kurze Vorträge mit Beiträgen zu den unterschiedlichen Schul-
arten besuchen. Mit der Öffnung von Klassen- und Fachräumen sowie 
Werkstätten erhalten die Besucher auch die Möglichkeit Theorie und Pra-
xis zu erleben. Für ihr leibliches Wohl sorgen wir ebenfalls.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2019/20 in allen weiterführenden Schul-
arten ist der 1. März 2019.
______________________________________________________________________

An den Beruflichen Schulen Bretten
Infoabend zu Abitur und Fachhochschulreife
Die Beruflichen Schulen Bretten (BSB) informieren am Mittwoch, 
28.11.2018 um 19.00 Uhrüber Bildungswege, die zur Fachhochschulreife 
oder zum Abitur führen. Schülerinnen und Schüler, die im Sommer 2019 
eine Haupt-, Real- oder Berufsfachschule oder eine entsprechende Klasse 
des Gymnasiums mit einem mittleren Bildungsabschluss verlassen, kön-
nen an den BSB das Abitur oder die Fachhochschulreife erlangen: An die-
sem Abend informieren die beratenden Lehrkräfte über Aufnahmebedin-
gungen und mögliche Profilfächer, die eine frühzeitige Weichenstellung 
für eine entsprechende berufliche Karriere bedeuten. Im
Beruflichen Gymnasium werden in drei Jahren die allgemeinen Inhalte 
zum Erlangen der Hochschulreife erarbeitet. Zusätzlich erhalten die Schü-
lerinnen und Schüler am Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen
Gymnasium oder am Technischen Gymnasium durch die Wahl eines ent-
sprechenden Profils eine besonders zielgerichtete Vorbereitung auf die 
Studien- und Berufswelt. Ist das Ziel der Jugendlichen, in zwei Jahren zur 
Fachhochschulreife und gleichzeitig zum Berufsabschluss eines „Staatlich 
geprüften Assistenten“ zu kommen, gehen sie an den BSB in ein Berufs-
kolleg.
Informationen und schriftliche Unterlagen sind außer am Informations-
abend am Mittwoch, den 28.11.2018 auch über das Sekretariat oder die 
Homepage der BSB erhältlich.
Berufliche Schulen Bretten, Wilhelmstr. 22, 75015 Bretten
Tel.: 0721-936 61600 Homepage: www.bsb-bretten.de
______________________________________________________________________

Käthe-Kollwitz-Schule: Viele Wege führen zum Abitur
Am Donnerstag, den 22.11.2018, findet um 19.00 Uhr an der Käthe-Koll-
witz-Schule Bruchsal ein Informationsabend zum beruflichen Gymna-
sium statt.
Eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern, die sich 
über das berufliche Gymnasium (Profile: Biotechnologie, Ernährungs-, Ge-
sundheits- oder Sozialwissenschaften) informieren möchten.
Schwerpunkte der Veranstaltung sind die Vorstellung der einzelnen Profil-
richtungen, deren jeweiliges Fächerangebot, die Aufnahmevoraussetzun-
gen und das Aufnahmeverfahren für das berufliche Gymnasium.
Für Fragen stehen Lehrer, Schüler und Schulleitung im Anschluss gerne 
auch in Einzelgesprächen zur Verfügung.

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemeinden Stuten-
see, Linkenheim-Hochstetten, Graben-Neudorf, 
Dettenheim und Weingarten eine Bildungsein-
richtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und Fähigkeiten vermit-
telt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren Außenstellen hervorra-
gend ausgebildete und zum Teil über die Grenzen Deutschlands hinaus be-
kannte Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot 
ist so vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte 
Instrument! Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, 
Saxofon oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder 

Cello und neuerdings auch Ukulele, das alles finden Sie bei unserem Un-
terrichtsangebot! Aber auch die Stimme können Sie schulen lassen beim 
Gesangsunterricht oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik 
bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere 
Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, der Stim-
me oder der Bewegung. Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis 
und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule 
Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzeloder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches Ins-
trument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie uns, wir be-
raten Sie gerne! Auch in der Ferienzeit sind wir da: Telefon 07249/1859 (An-
rufbeantworter). E-Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine 
Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter: www.musik-
schule-hardt.de. Achtung. Die Homepage wird im Moment überarbeitet! 
Bald erscheint sie in neuer Ausgestaltung!
Wir freuen uns auf Dich und auf Sie!

Kita Wichtelgarten: „Durch die 
Straßen auf und nieder, Leuchten 
die Laternen wieder...“
Am vergangenen Freitag hatten wir unser Lich-
terfest mit den großen und kleinen Wichteln! 
Mit den gebastelten Laternen zogen wir mit Lie-
dern eine kleine Runde durch Weingarten 
und kehrten anschließend wieder in den 
Wichtelgarten zurück, wo uns Glühwein 
und Kinderpunsch sowie selbst gebackene 
Dambedeis und Pizzastückchen erwartet 
haben! Bei schönem Beisammensein und 
tollen Gesprächen ließen wir den Abend 
ausklingen!
Wir bedanken uns bei allen fürs Kommen!
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: 
„Kita Wichtelgarten - „Kinderbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtel-
garten haben, dürfen Sie sich gerne bei der 
Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden 
und wir vereinbaren einen Termin. Kita 
Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 Weingar-
ten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

Musikschulen

Kinderbetreungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Erziehungspartnerschaft- Tagespflege 
In Erziehungsfragen konsequent an einem Strang ziehen, 
Absprachen treffen um sich bestmöglich zu ergänzen…. 
Das ist Kindertagespflege!  

Individuelle Betreuung, sowie passgenaue und flexible 
Betreuungszeiten, zeichnen die Kindertagespflege ebenfalls 
aus.  

„Aber diese Betreuungsform ist zu teuer“- keines Falls!  

Informieren Sie sich über Tagespflegepersonen bei Ihnen 
vor Ort und über finanzielle Zuschüsse.  

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Besprechungszimmer EG) immer am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt.  

Nächste Sprechstunde:  07.12.2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 



14 15. November 2018   -   Nr. 46 Turmberg-RundschauKinderbetreuung / Ankündigungen

IB Naturkindergarten Weingarten
Herbst - Der Wandel der Natur
Die Wälder sind bunt, die Blätter fallen, die Felder um uns herum sind ab-
geerntet. Wir beobachten den Wandel der Natur. Wir sammeln und kna-
cken Nüsse und spielen mit Kastanien. Langsam wird es kälter und wir 
trinken warmen Tee am Feuer. Langsam planen wir zudem unser Lichter-
fest, das am 29. November stattfi nden wird.
Bei unserem letzten Elternabend wurde unser Elternbeirat, Dominik 
Handschuh und Andreas Nelson, für den Kindergarten gewählt. Wir dan-
ken den beiden Familien für ihre Bereitschaft!
Kinder erleben die Jahreszeiten im Naturkindergarten hautnah
Seit Anfang Juli letzten Jahres gibt es in Weingarten einen neuen Natur-
kindergarten in Trägerschaft des Interna-
tionalen Bundes (IB) Baden. Er liegt idyl-
lisch zwischen Feldern und Bauernhöfen 
am Waldrand. Zum Kindergarten gehört 
ein eigener Bauwagen am Rande der Sohl-
siedlung, auf den sofort das Hauptaugen-
merk fällt. Innerhalb des letzten halben 
Jahres wurde der Platz komplett neu ge-
staltet und seitdem ist viel passiert:
Erzieherinnen und Erzieher sowie die 
Kinder haben mit dem Bau eines kleinen 
Hochbeets begonnen, haben eine Matsch-
baustelle gegraben und ein Waldtipi auf-
gebaut.
Zum Schutz vor Wind und Wetter gibt es 
einen gemütlichen Bauwagen, der mit einem Holzofen ausgestattet ist 
und die Kinder an kalten Tagen wärmt. Er ist liebevoll eingerichtet, gut iso-
liert und gleichermaßen Ort zum Spielen sowie Rückzugsmöglichkeit für 
Kinder und Erzieher.
Im Naturkindergarten sollen die Kinder Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter hautnah in ihren unterschiedlichen Erscheinungsformen erleben 
können. Dabei entdecken und erkunden die Kinder Pfl anzen und Tiere in 
ihrer Umgebung. Ziel ist es, dass die Kleinen ihr Wissen über die Natur aus-
bauen und ein Verständnis für Themen wie Artenschutz und den genüg-
samen Umgang mit Ressourcen zu entwickeln. Die Vielfalt der Natur mit 
ihren Pfl anzen und Tieren bietet den Kindern viele Möglichkeiten zum 
Staunen, Entdecken und Lernen. Es wird ihnen naturwissenschaftliches 
Grundwissen vermittelt, während sie ihre kindlichen Bedürfnisse ausle-
ben können.
Die Kinder werden von 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr täglich unter freiem Himmel 
betreut.
Ansprechpartner:
Jessica Mackiw 
Leiterin Naturkindergarten Weingarten
(: 07244 / 6088964
(: 0163 / 9621228
*: jessica.mackiw@internationaler-bund.de
Internet: http://www.ib-baden.de/kita-weingarten
Träger:
DerInternationaler Bund (IB) Baden, als Teil des Internationalen Bun-
des (IB), ist Träger des Naturkindergartens Weingarten und ein moderner 
Dienstleister in den Bereichen der berufl ichen Ausbildung, Weiterbildung 
und Qualifi zierung und der sozialen Arbeit. Als starker Bildungspartner 
verfügt der IB Baden über eine mehr als 35-jährige Erfahrung.
Pädagogisches Konzept:
Unser pädagogischer Ansatzder Reggio-Pädagogik ist ein off enes, leben-
diges Konzept. Diese Pädagogik lässt die Kinder sich individuell nach ihren 
Möglichkeiten entfalten und selbst verwirklichen. Dabei lernen sie ihre 
unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkeiten zu fördern.Eine wichtige Rol-
le spielt das Alter des Kindes, sein Entwicklungsstand, seine Lebenssitua-
tion und seine Bedürfnisse. Dem Kind wird hierbei auf Augenhöhe begeg-
net, die Erzieherinnen und Erzieher begleiten und unterstützen das Kind 
in seiner Entwicklung anstatt die Entwicklung vorzuschreiben.

Das Schadstoff mobil kommt
Der Abfallwirtschaftsbetrieb im Landratsamt 
Karlsruhe gibt bekannt, dass die nächste Tour der 
mobilen Schadstoff sammlung in der Zeit vom 7. bis 

24. November stattfi ndet. Bei der Schadstoff sammlung können alle priva-
ten Haushalte und Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. Bei der Abgabe ist vor allem 
darauf zu achten, dass die Schadstoff e möglichst nicht umgefüllt, sondern 
immer in der Originalverpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schad-
stoff e dürfen auch nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur
in geschlossenen und dichten Behältern abgegeben werden. Keinesfalls
dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten verwendet werden.
Des Weiteren wird darum gebeten, die Problemstoff e nicht einfach an der 
Sammelstelle abzustellen, weil dies eine große Gefahr für andere Personen 
und die Umwelt darstellt, sondern sie direkt dem Personal des Schadstoff -
mobils zu übergeben.
Die Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in den jewei-
ligen Abfuhrkalendern 2018 abgedruckt oder können im Internet unter
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Termine/
Schadstoff mobil“ abgerufen werden.
In Weingarten macht das Schadstoff mobil am Dienstag, den 20. Nov. 
2018 von 13:05 bis
14:35 Uhr auf dem Festplatz in der Ringstraße, Halt.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoff sammlung werden über das Service-
telefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 2982020 beantwortet.

„Virtuelle Reise nach Olesa“
Bilder, Anekdoten, Wissenswertes und Video-
clips über die beiden größten Volksfeste: „Festa 
Major und Festa dels Miquelets“, in unserer Part-
nergemeinde Olesa de Montserrat in Katalonien.
Das Partnerschaftskomitee freut sich auf Ihren Besuch.
Wo : im Kulturraum der Mineralix Arena
Wann : schon morgen am Freitag den 16.11.
Beginn : um 18:15 Uhr.

Vom Schlag getroff en – Moderne 
Therapien beim Schlaganfall

Vortrag am 19.11.2018 um 19 Uhr im 
evangel. Gemeindesaal

Am 19. November laden das DRK und der Ortssenioren-
rat zu einem weiteren Vortrag über gesundheitliche 
Risiken ein. Dr. Katharina Riff el aus Weingarten, Fach-
ärztin für Neurologie und Funktionsoberärztin für die 
Notaufnahme und Schlaganfallstation am Kranken-
haus Langensteinbach, spricht über das Thema Schlag-
anfall. Ihre Station ist mit der höchsten Stufe als „über-
regionale Stroke Unit“ zertifi ziert. 
Ihr Vortrag behandelt die Akutbehandlung und moderne Therapien wie 
Lysetherapie und Thrombektomie. 
Beginn ist um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Im Anschluss an 
das Referat besteht Gelegenheit, Fragen zu stellen. Der Eintritt ist frei.
______________________________________________________________________

Abfallwirtschaft

Partnerschaftsnachrichten

Ankündigungen
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Freundeskreis DZARINO e.V.
Gründungsversammlung am 7. November 2018
DZARINO ist ein Wort aus der Sprache der Mijikenda, die in einem Tro-
ckengebiet an der Ostküste Kenias leben. Übersetzt heißt es so viel wie 
„Was ist mit unseren Ideen?“
Weil sie die Ideen der dort lebenden Menschen unterstützen und um-
setzen will, hat sich eine private, soziale Organisation im Hinterland von 
Mombasa in Kenia den Na-
men DZARINO gegeben. Sie 
kümmert sich in vielfältigen 
Projekten darum, den Lebens-
unterhalt der armen ländli-
chen Bevölkerung nachhaltig 
zu verbessern. Im Sinne der 
Hilfe zur Selbsthilfe werden 
Schulungen in Landwirt-
schaft und Betriebsführung 
durchgeführt, so dass vor 
allem Frauen Garküchen, 
Gefl ügelzucht, Ziegenmilch-
verarbeitung u. ä. betreiben 
können, um den Unterhalt 
für sich und ihre Kinder zu 
bestreiten. Dafür werden 
auch Kleinkredite vergeben. 
Ebenso wird durch Gesund-
heitsvorsorgeuntersuchun-
gen und Aufk lärung z.B. über 
Hygiene, Familienplanung 
und AIDS die Gesundheit der 
Bevölkerung nachhaltig ver-
bessert. Ulrike und Richard 
Farun kennen das Projekt seit 
der Gründung im Jahr 2000. Durch persönliche Begegnungen konnten sie 
sich von der Vertrauenswürdigkeit der Koordinatorin Mrs. Elvina Mutua 
und dem ehrenamtlich dort tätigen Familienarzt Dr. Musyoka überzeugen. 
DZARINO ist in Kenia eine gemeinnützige Organisation (CBO), in der die 
meisten Mitarbeiter ehrenamtlich arbeiten. DZARINO wird nur zu einem 
ganz geringen Teil aus öff entlichen Geldern für die Gemeindeentwicklung 
fi nanziert. Kleine Beträge zur Finanzierung ergeben sich aus den Gewin-
nen ihrer Projekte. Auch Einheimische fördern DZARINO regelmäßig. Dies 
alles reicht jedoch nicht aus, so dass DZARINO auf Spenden angewiesen 
ist. Seit vier Jahren hat Ehepaar Farun im Bekanntenkreis um Spenden ge-
beten und seither jährlich einen Betrag gesammelt, mit dem vor allem das 
jährliche Medical Camp fi nanziert werden konnte.
Daraus entwickelte sich die Idee, einen gemeinnützigen Verein zu grün-
den, um die Unterstützung von DZARINO auf eine breitere und nachhal-
tige Basis zu stellen, insbesondere durch die Möglichkeit, Spenden steuer-
lich absetzen zu können. So traf sich am 7. November ein kleiner Kreis zur 
Gründungsversammlung. Richard Farun wurde zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt und Dr. Marianne Schammert zu seiner Stellvertreterin. Wolfgang 
Pfeifer übernahm das Amt des Kassenwartes. Die Eintragung ins Vereins-
register und die Gemeinnützigkeit sind bereits beantragt. Wir hoff en diese 
noch in diesem Jahr zu erhalten.
Wenn Sie Fragen haben oder Mitglied werden wollen, wenden Sie sich bitte 
an Richard Farun, Tel. 07244 2058903. Email: richard.farun@hotmail.com. 
Am 1. Dezember können Sie uns auf dem Weihnachtsmarkt persönlich 
sprechen und mit dem Kauf von handgefertigten „afrikanischen“ Stoff ta-
schen und Kalendern oder einer Spende die Arbeit unseres neuen Vereins 
unterstützen.
______________________________________________________________________

Kegel-Club 58 feierte 60jähriges Bestehen
Mit dem noch selten gepfl egten Sport Hobby - Kegeln feiert der „ Kegel – 
Club 58 „ Weingarten in diesem Jahr sein 60 jähriges Bestehen . Kegeln ist 
ein schöner Freizeitsport dachten sich wohl damals einige Skatbrüder und 
verwandelten in einer Laune ihren seit 1958 bestehenden Skatclub in ei-
nen Kegel-Club dem Sie den Namen „ Kegel – Club 58 „ Weingarten gaben .
Von da an wird bis heute regelmäßig an jedem Dienstag - Abend gekegelt 
. Die Namen der Mitglieder und die Orte der Kegelbahnen änderten sich 
aber der „Kegel-Club 58 „ hat bis heute trotz auch mancher Tiefen im Laufe 
der Jahre bravourös überlebt und kann jetzt 2018 mit Stolz auf sein 60 jäh-
riges Bestehen zurückblicken .

Musik und Wort 

Das kleine Konzert 
in der Evangelischen Kirche Weingarten 

Die gesellige Gottheit 
Texte von 

K u r t  M a r t i 
Musik von 

G. Fr. Händel, A. Vivaldi,
Arvo Pärt und A. Corelli

Norbert Krupp, Cembalo; Pia Maisch, Cello 
Eberhard Blauth, Blockflöte 

Heidrun und Norbert Strieder, Lesung 

Sonntag, 18. November 
19 Uhr 

Kinder warten auf ihre Untersuchung im Medical Camp

Frauen informieren sich über Familienplanung
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Als Jubiläums Geschenk unternahmen die Mitglieder des Clubs einen Aus-
flug nach Mallorca und wünschen sich für die Zukunft noch viele schöne 
Kegel - Abende .
Gut Holz !!!

______________________________________________________________________

POL-KA: Die Prävention des Polizeipräsidiums Karlsruhe in-
formiert: Sicher unterwegs im Herbst und Winter - Tipps für 
Radfahrer und Fußgänger
Wenn es draußen erst später hell und schon früher wieder dunkel wird, 
erhöht sich automatisch das Risiko für Unfälle bei der Teilnahme am öf-
fentlichen Straßenverkehr. Hinzu kommen die teilweise widrigen Witte-
rungsverhältnisse, wie z.B. nasse oder glatte Straßen, sowie schlechte Sicht 
durch Nebel oder Schneetreiben. Gerade Fußgänger und Fahrradfahrer 
sind in der dunklen Jahreszeit besonders gefährdet.
Daher sollten Sie im Straßenverkehr auf Folgendes achten: - Passen Sie 
Ihre Geschwindigkeit an die Straßen- und Witterungsverhältnisse an.
- Tragen Sie reflektierende Kleidung, um von anderen
Verkehrsteilnehmern (insbesondere Autofahrern) früher und besser
erkannt zu werden.
- Fahren Sie nur mit einem verkehrssicheren Fahrrad inklusive
funktionierenden Bremsen, Reflektoren sowie Vorder- und
Rücklicht.
- Tragen Sie einen Schutzhelm.
- Rechnen Sie damit, trotz Licht und reflektierender Kleidung von
anderen Verkehrsteilnehmern übersehen zu werden.
- Tragen Sie Schuhe mit Profil und rutschfesten Sohlen.
- Lassen Sie sich nicht durch Ihr Smartphone oder das Tragen von
Kopfhörern ablenken.
Generell gilt: Seien Sie aufmerksam!

Neu in Weingarten
Aus Kleiderkammer wird 
„Dies & Das“!
Der Freundeskreis Asyl betreibt seit 
geraumer Zeit eine Kleiderkammer. 
Nun wird aus der Weingartner Kleiderkammer der Second Hand Laden, 
„Dies & Das“, für alle (ähnlich wie das „Kreuz und Quer“ in Spöck). Um das 
Vorhaben „Brauchbares für Alle“ umzusetzen, benötigt das Team um Sieg-
linde Holzmüller dringend weitere ehrenamtliche Helfer*innen.
Bei Interesse bitte melden bei Gerhard und Sieglinde Holzmüller, Tel.: 
07244/2889, E-Mail: gsh.weingarten@gmx.de.

Vorankündigung
Freundeskreis Asyl eröffnet seinen neuen Treffpunkt
Mit einem bunten Einweihungsfest wird der Freundeskreis Asyl, Wein-
garten, am 25. November 2018 seinen neuen Treffpunkt in der ehemaligen 
Gaststätte Metaxa eröffnen. Ab 14 Uhr öffnet das Haus in der Bruchsaler 
Str. 12 seine Türen. Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich die 
(neuen) Räumlichkeiten anzusehen und Einzelheiten über die Arbeit des 
Freundeskreises zu erfahren. Neben Speisen und Getränken werden auch 
kulturelle Beiträge geboten. Und selbstverständlich ist auch für die Kinder 
gesorgt.
Das Haus wurde von der Gemeinde 
erworben, die es dem Arbeitskreis teil-
weise zur Nutzung überlässt. Nach 
gründlicher Renovierung, auch mit 
Hilfe des Weingartener Unterneh-
mens PPG, ist das historische Anwe-
sen nun fit für die neue Nutzung. Das 
Haus wird ein lebendiger Treffpunkt 
für die hier lebenden Flüchtlinge sein. 
Es werden Deutsch- und Computerkurse angeboten und zwanglose Be-
gegnungsabende zwischen Weingartenern und Flüchtlingen. Ein zentra-
ler Ort wird die Küche sein, die von Helfern des Freundeskreises mit viel 
Eigenleistung und gespendeten Teilen umgebaut wurde. Hier bekommen 
Flüchtlinge Gelegenheiten, die Speisen Ihrer Heimat zu kochen und zum 
Probieren anzubieten.
Bild: Ein wahres Schmuckstück ist das Anwesen Bruchsaler Straße 12 

Mitgl. Kegel-Club 58 von links :
H.Langendörfer H.Hambsch W. Gaeb S.Zeh P. Birus B. Eberle K. Uhrig K.Kehr R. Häcker

Second Hand für alle

Damenbekleidung  Herrenbekleidung  Kinderbekleidung
Schuhe  Taschen  Geschirr

Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel. 2889, eMail: gsh.weingarten@gmx.de

Verkaufserlös zu Gunsten Freundeskreis Asyl Weingarten

Saubere und gut erhaltene Dinge, die einfach zu schade sind, um 
weggeworfen zu werden.

Ihre Spenden nehmen wir gerne während der Öffnungszeiten entgegen.

Neueröffnung am 19.11.2018
15 bis 18 Uhr

Bahnhofstraße 56
Öffnungszeiten: jeden Montag von 15 bis 18 Uhr
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(ehem. „Metaxa“) geworden. Hier wohnen bereits Flüchtlingsfamilien. Der 
Freundeskreis Asyl nutzt einige Räume und hat sich zum Ziel gesetzt, mit 
seinem Programmangebot einen Beitrag für das gute Zusammenleben in 
der Gemeinde Weingarten zu leisten. (© Christine Geiger)
______________________________________________________________________

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Am Montag 19.11.18 Fahrt zu einer Besenwirtschaft mit der Stadtbahn. Wir 
treffen uns um 9.36 Uhr Bahnhof Weingarten Richtung Karlsruhe.
Alle, die gerne mit uns gemeinsam in den Besen gehen, sind herzlichst ein-
geladen. Bei Anmeldung werden die Fahrkarten besorgt.
Am Montag, 26.11.18 Fahrt zum SWR Baden-Baden. Info´s bei Helga Hart-
mann Tel.. 3910 oder bei Ingrid Fischer Tel.: 07203-1757

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU Wein-
garten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Nicolas Zippelius, Tel. 3830

CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ankündigungen / Parteien

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Email: t.martin@wbb-wein-
garten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: h.flin-
spach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises Karlsruhe? Un-
ser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere 
Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der Rubrik 
„Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.de 
oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Terminhinweis: Die nächste Sitzung des Ortsvereins findet am Dienstag, 
20.11. um 20:00h in der Mineralix-Arena statt. Zu dieser sind alle Mitglie-
der sowie Interessierte herzliche eingeladen.
.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie mit 
uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen Sie 
uns an – wir hören zu!
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160-8865651
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Werner Burst, Gemeinderat, Tel 0172-7528934 
(w.burst@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Säulen der Nachhaltigkeit: sozial-ökologisch-wirtschaftlich
Andrea Schwarz MdL lädt ein zur Veranstaltungsreihe
1. Schwerpunkt: Soziale Nachhaltigkeit
Am Montag, den 26.11.18 um 19.30 Uhr diskutieren im Bürgerhaussaal,
Hauptstr. 83, 76703 Kraichtal (Gochsheim), in einem Podiumsgespräch Flavie 
Singirankabo - Systemischer Coach und Expertin für soziale Nachhaltigkeit, 
mit verschiedenen Initiativen aus dem Landkreis Karlsruhe. Moderiert wird 
die erste der drei Abendveranstaltungen von Andrea Schwarz MdL.
---
Nächstes Treffen Donnerstag, 29. November 2018 um 19:30 Uhr 
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Donnerstag, 
den 29. November 2018 um 19:30 Uhr im Chalet im Oberen Vogelpark
stattfinden. Interessierte „Neue“ sind immer herzlich willkommen!

CDU Weingarten

Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Grüne Liste-Fraktion im Gemeinderat
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Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Gemeinderäte 
als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
---
Kreistag 
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich gerne 
an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, christine-gei-
ger@gmx.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten Grüne Liste Weingarten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingarten 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Personen 
wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 556287, axelhammen@web.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, pofra.52@web.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsver-
band haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: pierre.schmitt@steuerberater-pierre-schmitt.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Aktuelle kommunalpolitische Themen sind wieder Thema beim 
nächsten Polit- Treff der Freien Wähler Weingarten am Donnerstag, 22. 
November, 20 Uhr im Gasthaus zur Krone
Wir haben unsere Grundsätze auch im Positions- Flyer zusammengefasst. 
Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt, und sich in die-
sem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns Kontakt aufnehmen.
Es ist notwendiger denn je, Alternativen zum Gebaren des Politestablish-
ment aufzuzeigen und diese dann umzusetzen. Ansprechpartner wären 
der 1.Vorsitzende Heinz Schammert unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben 
können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder noch besser,
vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die Mailadresse 
v.barth@fw-weingarten.de . Mehr Informationen zu den Freien Wählern 
unter www.fw-weingarten.de

NEU: Unsere MusikvereinKIDS
Ein passendes Instrument aussuchen? Sich von der Musik begeistern 
lassen? Zusammen viel erleben? – Unsere MusikvereinKIDS werden von 
uns bei ihren ersten Schritten auf dem Weg ins Orchester begleitet. Für alle 
musikbegeisterten Kinder, die neu ein Instrument lernen möchten, sind 
die MusikvereinKIDS genau das Richtige. Der Musikverein unterstützt 
dich auf dem Weg von der Wahl des richtigen Instruments über die ersten 
Töne bis hin zum ersten Musizieren in unserem Schülerorchester. In einer 
Gruppe werden von Beginn an gemeinsame Aktivitäten rund um die Mu-
sik und den Musikverein angeboten. Der Spaß an der Musik steht bei uns 
eindeutig im Vordergrund!
Wir starten am Samstag, den 17.11. um 9:30 Uhr mit einem Ausflug in 

die Musik-Erlebniswelt Toccarion in Baden-Baden. Anmeldungen sind 
jederzeit willkommen!
Kontakt: Lena König (0721-91566923, kids@musikverein-weingarten.de)
---
NEU: Unser Schülerorchester
Die ersten Töne in einem Orchester spielen? Mit anderen Kindern Mu-
sik machen? Neue Freunde finden? Das neu gegründete Schülerorches-
ter des Musikvereins Weingarten bietet für alle Jungmusiker den perfek-
ten Einstieg ins Orchesterleben. Kinder zwischen 9 und 12 Jahren, die seit 
ca. 1,5 Jahren ein Blas- oder Schlaginstrument spielen, können hier zum 
ersten Mal wie in einem großen Orchester zusammen spielen. Dirigentin 
Kathlyn Volk, ausgebildete Instrumentallehrerin und langjährige Orches-
termusikerin, nimmt sich viel Zeit, um den Kindern „Spaß an der Musik zu 
vermitteln und gemeinsam tolle Klangerlebnisse zu schaffen“. Neben der 
Musik sind Ausflüge und Freizeitaktivitäten geplant. Die Proben finden 
jeden Dienstag von 17:00 bis 17:50 Uhr im Kulturraum der Walzbach-
halle statt. Kontakt: Lena König (0721-91566923, vereinsjugend@musik-
verein-weingarten.de)
---
Unsere nächsten Termine
Fr. 16.11., 18:00 Uhr - St. Martinsfest der Turmbergschule
Sa., 17.11., 09:30 Uhr - Ausflug der MusikvereinKIDS ins Toccarion
Di., 20.11., 19:30 Uhr - Hauptversammlung des Fördervereins im Kultur-
raum der Walzbachhalle
Sa., 1.12., 18:00 Uhr - Weihnachtsmarkt
Sa., 15.12. - Winterglut im Backhaus Sallenbusch
So., 16.12., 16:00 Uhr - Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle

Chorproben und Termine
Donnerstag, 15. November 2018
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Termine zum Vormerken:
Freitag, 16. November 2018
18:30 Männerchor-Treffen. Bitte bringt Teller, Besteck und Notenbüchlein 
mit.
Samstag, 15. Dezember 2018
Weihnachtsfeier mit Theaterstück in der Walzbachhalle
Wie jedes Jahr lädt der Gesangverein Frohsinn Weingarten auch 2018 zur 
Weihnachtsfeier mit Theaterstück in die Walzbachhalle ein. Nach einem 
besinnlich-musikalischen ersten Teil mit Weihnachtsliedern führt die 
Theatergruppe des GV Frohsinn die Komödie „Mit gleichen Waffen“ auf. 
Der Eintritt ist wie immer frei, für Speisen und Getränke ist gesorgt. Bei 
der traditionellen Tombola sind auch in diesem Jahr schöne Preise zu ge-
winnen.
Die Weingartener Bevölkerung ist herzlich eingeladen, mit uns einen un-
terhaltsamen Advent-Abend zu verbringen. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Weihnachtsfeier des GV Frohsinn in der Walzbachhalle (Archivbild) 
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Swinging Voices
Mittwoch, 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben - in der 
Mineralix-Arena statt

Konzert mit Preisträgern 
des ARD-Wettbewerbes 
2018
Freitag 7. Dezember 2018 // 19 Uhr 
// Rathaus Turmzimmer // 
TRIO MARVIN
– Marius Urba, Cello
– Vita Kan, Klavier
– Marina Grauman, Geige
Sie präsentieren Werke von Heinz 
Werner Henze, Ludwig van Beethoven, Mieczys?aw Weinber.
Das Trio Marvin wurde von der Pianistin Vita Kan, dem Cellisten Marius
Urba und der Geigerin Marina Grauman 2016 in Leipzig gegründet. Nur we-
nige Monate später, im Januar 2017, gewannen sie den Mendelssohn-Preis 
des Felix Mendelssohn Bartholdy Hochschulwettbewerbes in Berlin, was
ihrer musikalischen Laufbahn einen sicheren Grundstein setzte. Im Sep-
tember 2017 wurde das Ensemble mit dem 2. Preis sowie Publikumspreis
und “Young award” beim Wettbewerb Premio Trio di Trieste ausgezeich-
net. Die Erfolge setzten sich 2018 fort: 2. Preis beim ARD-Musikwettbewerb 
in München, Gewinn des Internationalen Kammermusikwettbewerbs
“Franz Schubert und die Musik der Moderne” in Graz sowie des Grand Pri-
ze des weltgrößten Kammermusikwettbewerbs Melbourne International
Chamber Music Competition, veranstaltet von Musica Viva Australia.
Mehr Informationen auf www.weingartner-musiktage.de
Der Vorverkauf startet voraussichtlich in der 47. Kalenderwoche (Do. 22.11.). 

Arztvortrag „Vom Schlag getroffen - Moderne Therapien 
beim Schlaganfall“
Am 19. November laden das DRK Weingarten (Baden) und der Ortssenio-
renrat zu einem weiteren Vortrag über gesundheitliche Risiken ein. Dr. 
Katharina Riffel aus Weingarten, Fachärztin für Neurologie, Funktions-
oberärztin für die Notaufnahme und Schlaganfallstation am Krankenhaus 
Langensteinbach sowie aktives Mitglied des DRK Weingarten (Baden) 
spricht über das Thema Schlaganfall. Ihre Station ist mit der höchsten 
Stufe als „überregionale Stroke Unit“ zertifiziert. Ihr Vortrag behandelt die 
Akutbehandlung und moderne Therapien wie Lysetherapie und Throm-
bektomie. Beginn ist um 19:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Im 
Anschluss an das Referat besteht Gelegenheit, Fragen zu stellen.
Erste-Hilfe-Kurs
Erste-Hilfe kann JEDER!
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 08.12.2018 von 8:00 bis 16:00 
Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie in Theorie und 
Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes und dem Anlegen eines 
Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbelebung.
Hier ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Folgen Sie den Hinweisen 
auf unserer Homepage www.drk-weingarten.de unter der Rubrik „Termi-

ne“. Noch gibt es freie Plätze!
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, dass 
auch bei der Führerscheinstelle zum Erwerb des Führerscheins genutzt 
werden kann.
Nächste Termine
Dienstabend: 20.11. - 19:30 - 21:30 - Hängetrauma
Jugendrotkreuz: 16.11. - 18 Uhr
Arztvortrag: 19.11. - 19:00 Uhr
Seniorennachmittag: 15.11.
Erste-Hilfe: 08.12. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 27.12. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich 
im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch per 
eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf 
unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie! 

Nikolaus 2018
Der Nikolaustag ist für jedes Kind ein besonderer Tag. Viele Kinder kennen 
den Hl. Nikolaus nur in verzerrter Form durch Reklame und Kaufhausrum-
mel. Unser Nikolaus kommt als Bischof.
Für den Nikolausbesuch der Kolpingsfamilie Weingarten wurde kein fe-
stes Honorar festgelegt. Der Nikolaus und seine Helfer arbeiten alle ehren-
amtlich. Natürlich freut sich der Nikolaus über eine Spende, die in diesem 
Jahr wieder an den Förderverein zur Unterstützung der onkologischen 
KinderKlinik (https://www.fuokk.de/startseite.html) geht. Bitte beachten 
Sie, dass wir Zeitwünsche nur nach Eingang der Bestellungen berücksich-
tigen und daher nur noch wenige Termine ab 19.00 Uhr anbieten können. 
Bestellen können Sie den Nikolausbesuch bis spätestens 30. November 
2018 per Mail unter:
Kolping-Nikolaus@web.de
Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Bestellung unter einer neuen Maila-
dresse entgegennehmen. Bitte nutzen Sie nur diese Mailadresse für 
die Bestellung des Nikolauses, Sie erleichtern uns dadurch unsere 
Arbeit. Herzlichen Dank.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veran-
staltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch 
konkrete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schul-
jahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“

Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Die Seite der Volkshochschule 

Ein Querschnitt durch das Erbrecht!      Dr. Björn Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und Erbvertrag 
geht, sind die Details das Entscheidende. Dieser Vortrag gibt einen 
Überblick über das deutsche Erbrecht und die 10 schlimmsten Fehler, 
die man in Bezug auf die eigene Absicherung und die des Ehepartners 
sowie der Kinder machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden 
Fragen nach: Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // 
Wie mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei Scheidung 
mit dem Testament? // Erbt das nicht eheliche Kind? // Was bekommt 
der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament und 
Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu 
geben die Fachanwälte für Steuer- und Familienrecht, Kerstin 
Wisniowski und Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im Anschluss an den 
Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen und Diskussion in 
gemeinsamer Runde. 

Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Gebühr: 8 € pro Person 
Mittwoch, 21.11.2018, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C184H105WN 

Die Flexirente - Viele Vorteile bei richtiger Anwendung? 
Wolfgang Wehowsky 
Die Ausgestaltung des Rentensystems gehört zu den am häufigsten 
und am intensivsten diskutierten sozialpolitischen Fragen in westlichen 
Ländern. Im Mittelpunkt der Diskussion steht dabei die Frage, wie man 
trotz einer in jedem Falle begrenzten, nach Berufsgruppen und 
individueller Verfasstheit aber unterschiedlich langen Arbeitsfähigkeit 
der Menschen auf der einen Seite und einer durch eine zunehmende 
Alterung der Gesellschaft charakterisierten demografischen 
Entwicklung auf der anderen Seite die Zahl der Beitragszahler 
möglichst hoch halten kann. Um diesen Konflikt individuell verschieden 
lösbar zu machen wurde in Deutschland 2016 die sogenannte 
"Flexirente" eingeführt, die es erlaubt, sowohl den Übergang vom 
Erwerbsleben in den Ruhestand flexibler zu gestalten als auch die 
Attraktivität für ein Weiterarbeiten über die reguläre Altersgrenze 
hinaus zu erhöhen. 
Dieser Kurs wird die Flexirente etwas deutlicher beleuchten. Es 
werden die folgenden Themen behandelt: Wie können Rente und 
Hinzuverdienst flexibel miteinander verbunden werden? // Welche 
Rentenmodelle gibt es: Vollrente oder Teilrente? // Was sind der untere 
und der obere Hinzuverdienstdeckel? // Welche Prognosen zur 
Spitzabrechnung zur Rentenzahlung können gegeben werden? // Wie 
kann man ab der Regelaltersgrenze unbegrenzt hinzuverdienen? // 
Wie kann man auch nach Rentenbeginn seine Rente durch eigene 
Beiträge erhöhen? // Wie kann eine höhere Rentenbesteuerung 
vermieden werden? 

Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Gebühr: 24,10 € 
Freitag, 23.11.2018, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C182H105WN 

Elternunterhalt  Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Wenn ein Elternteil zum Pflegefall wird, ändert sich nicht nur der 
familiäre Alltag. Oft ist nur ein Teil der anfallenden Kosten über die 
Pflegeversicherung abgedeckt, sodass Kinder finanziell in die Pflicht 
genommen werden. Der Vortrag geht daher folgenden Fragen nach: 
Was muss ich als Kind wann für meine Eltern im Alter zahlen? // Darf 
das Amt meine Ersparnisse verlangen? // Muss ich mein Haus 
verkaufen? // Wer muss zahlen - auch meine Geschwister? // Ich habe 
doch noch eigene Kinder in Ausbildung, die brauchen doch auch Geld? 
// Wie viel muss man zahlen? // Was ist mit meinem Lebensstandard, 
was darf ich selbst behalten? // In dem Bescheid vom Amt stehen so 
hohe Beträge, was kann ich tun? 
Einen Überblick zum Thema Elternunterhalt sowie die Antworten auf 
die häufigsten Fragen hierzu gibt Fachanwalt für Familienrecht, Dr. 
Björn-Peter Säuberlich. Im Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit 
für weitere Fragen und Diskussion in gemeinsamer Runde. 

Vorherige Anmeldung erforderlich!         
Gebühr: 8 € pro Person 
Mittwoch, 28.11.2018, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C185H105WN 

Besuchen Sie unsere Internetseite: 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden 

 VOLKSHOCHSCHULE 
 im Landkreis Karlsruhe e.V. 
   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Kochkurse  Termine:______________ 
Weihnachtsgebäck Sa, 24.11.2018, 18:30 Uhr 
Dieser Termin ist bereits voll belegt 

Gesunde Weihnachtsbäckerei       Barbara Kühn 
Der erst Advent naht, und der erste Sonntagskaffee/-tee der 
Vorweihnachtszeit soll von Gewürzdüften und Süßem gekrönt 
werden. An diesem Freitag werden Sie gesundes 
Weihnachtsgebäck, ohne zugesetzter Fructose und Transfette, 
für sich und Ihre Lieben backen. Nach alten und neuen 
Rezepten, vielseitig und bewährt, gehören die Plätzchen zur 
Weihnachtszeit wie die Kerzen auf den Adventskranz. Es 
sollen von jeder Kekssorte so viele Kekse hergestellt werden, 
dass jede/r Bäcker/in von jeder Sorte mitnehmen kann. 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 30.11.2018, 18:30 Uhr, 1 Termin,  23,20 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H462WN 

Syrische Küche, Zauber des Orients 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Montag, 03.12.2018, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H662WN 

Vegetarisches Weihnachtsmenü       Barbara Kühn 
Samstag, 08.12.2018, 10:30 Uhr, 1 Termin,  23,20 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H301WN 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Zumba Mo, 07.01.2019, 19:30 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 14.01.2019, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 15.01.2019, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 17.01.2019, 19:45 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 09.01.2019, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 09.01.2019, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 09.01.2019, 19:30 Uhr 
Fitness, Workout, Trends - Power, Bewegung und Spaß, 
mit und ohne Gerät Di, 08.01.2019, 19:15 Uhr 
Rückengymnastik Do, 10.01.2019, 18:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag  Termine   _ 
BMW - Bauch muss weg Mi, 16.01.2019,   9:00 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 

Mi, 16.01.2019, 10:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 17.01.2019,   9:00 Uhr 

Yoga- und Entspannungskurse    Termine   _ 
Yoga Mo, 07.01.2019, 18:00 Uhr bzw. 19:45 Uhr 
Yoga Di, 15.01.2019, 17:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Mi, 16.01.2019, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 17.01.2019, 09:30 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Vinyasa-Stil (Mittelstufe) Mo, 28.01.2019, 19:30 Uhr 

Schöner Schmuck für Weihnachten  Birgit Zielinski, Floristin 
Kurze Tage, ausgedehnte Abende, ruhige Stunden. In den 
Wochen vor dem Jahresübergang bleibt viel Zeit für kreatives 
Schaffen. Besonders viel Freude bereitet das Gestalten von 
floristischen Kunstwerken für Weihnachten. Herrliche Kränze, 
bunte Gestecke und kleine Geschenke basteln Sie im 
Handumdrehen. Lassen Sie sich aktuelle Tricks und Kniffe 
zeigen. Samstag, 24.11.2018, 15:00 Uhr, Kurs ist voll belegt 
Mittwoch, 28.11.2018, 18:30 Uhr, 1 Termin,  21,10 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C206H512WN 
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Abschlussfahrt des Schwarzwaldvereins nach Rottweil
Die Ortsgruppe Weingarten des Schwarzwaldvereines führt am Samstag, 
den 24.11.2018, für seine Mitglieder eine kostenlose Busfahrt in die große 
Kreisstadt Rottweil durch. Dabei wird auch der neue Testturm der Firma 
Thyssen-Krupp im Berner Feld besucht. Auf 232 Metern Höhe bietet er 
seit 2017 Deutschlands höchste Besucherplattform. Diese ermöglicht eine 
grandiose Aussicht – bei gutem Wetter bis zu den Alpen. Innovation triff t 
Tradition – der Turm tritt in Dialog mit den historischen Türmen der Stadt.
Treff punkt ist am 24.11.2018 um 7:45 Uhr an der Walzbachhalle, Abfahrt 
um 8:00 Uhr.
Ankunft gegen 10:15 Uhr in Rottweil auf dem Münsterplatz. Von dort haben 
die Mitfahrer zunächst Gelegenheit bis 11:15 Uhr die historische Altstadt 
von Rottweil oder den immer samstags stattfi ndenden Wochenmarkt zu 
besuchen.
Um 12:00 Uhr beginnt für uns die Führung rund um den Testturm mit an-
schließender Auff ahrt zur Besucherplattform. Auch dort bekommen wir 
die Informationen zur bestehenden Aussicht. Das Mittagessen ist ab 14 
Uhr im Brauereigasthof „Zum Pfl ug“ geplant. Rückfahrt gegen 16:00 Uhr, 
geplante Ankunft in Weingarten gegen 19:00 Uhr.
Wanderführer Gerd Grochtdreis, Tel. 07244/559176.

AGNUS-Jugend-Lichterfest
Zum Abschluss der Draußen-Saison trafen sich die AGNUS-Jugend-Fa-
milien am Samstag zum Lichterfest. MIt Stockbrot und mitgebrachten 

Leckereien machten wir es 
uns zunächst am Lagerfeuer 
gemütlich. Nach Einsetzen der 
Dunkelheit wurden dann die 
Teekerzen in den selbstgefalte-
ten Wasserlichtern angezündet. 
Jedes Kind durfte noch einen 
Wunsch für sich, ein anderes 
Kind und die Erde hineinfl üs-
tern, bevor die Lichter in den 
Walzbach gesetzt wurden. Auf 
dem Weg bachabwärts wur-
den sie von allen begleitet und 
mussten immer wieder aus 
Hindernissen befreit werden, 
bis sie an einer Brücke wieder 
eingesammelt wurden. Obwohl 
nicht alle noch intakt und leuchtend ankamen, konnten doch viele Kinder 
ihr Licht als Erinnerung an diesen schönen Abend mit nach Hause neh-
men.
---
Besucht uns auf dem Weihnachtsmarkt am Stand des Bürger- und Hei-
matvereins. Wir haben Informationen und die gute Schokolade von 
Plant for the Planet.

Erster Weltkrieg und sein Ende vor 100 Jahren
Zwei Erzählnachmittage im Heimatmuseum
Der Bürger- und Heimatverein setzt die Reihe seiner öff entlichen Veran-
staltungen im Heimatmuseum fort. An den beiden Sonntagen, 18. und 25. 
November, fi nden deshalb im Rahmen der üblichen Öff nungszeiten
jeweils von 14 Uhr bis 17 Uhr zwei Erzählnachmittage in lockerer Runde 
im Künstlerzimmer statt. Das aktuelle Thema ist der Erste Weltkrieg von 
1914 bis 1918, der mit dem Waff enstillstand am 11. November vor hundert 
Jahren offi  ziell endete. Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 
Wer im Besitz von Fotos und Dokumenten oder Orden und Erinnerungs-
stücken aus jener Zeit ist, kann diese gerne zum ungezwungenen Gespräch 
und Meinungsaustausch mitbringen. -rof
Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
von Allerheiligen bis Ostern geschlossen.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer,
Bibliothek und Schriftenverkauf
sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöff net.
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Dienstag
Lehrabend mit wechselnden nationalen & internationalen Dozenten
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

AGNUS-Jugend-Familien am Lagerfeuer beim
Stockbrot machen

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.
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Landfrauenverein

blut.eV

Vogelverein Waldbrücke

Wegwerfen? Denkste!

Dieses Jahr war das Motto für unseren Kreativnachmittag
„ Gut gewärmt durch den Winter“.
Unter Anleitung von Petra, die sich auch dieses Mal wieder sehr gut vor-
bereitet hatte, konnten wir mit dem praktischen Teil beginnen. Sie hatte 
drei einfache Muster vorbereitet und auch gleich die Loops mitgebracht, 
so dass wir schon mal wussten, wie diese auszusehen hatten. Der Anfang 
war gar nicht so einfach, aber Petra zeigte sehr viel Geduld und so war dann 
jeder mit seinem Projekt beschäftigt. Es wurde viel gefragt und gegenseitig 
ausgetauscht. Das Lachen kam auch nicht zu kurz.
Der Nachmittag ging natürlich viel zu schnell vorbei bei so einem regen 
Austausch. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Petra und hoffen, dass sie 
sich für nächstes Jahr wieder etwas Schönes einfallen lässt.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die 
an Leukämie oder einer Tumor-
erkrankung leiden, ein. Bis heu-
te konnten wir über 97.500 neue 
Stammzellspender gewinnen und 
seit 2001 mehr als 680 Stamm-
zelltransplantationen ermögli-
chen. blut.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karlsruhe 
sowie des UniversitätsKlinikums 
Heidelberg und der AKB Gauting. 
Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, regional bestehende onko-
logische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung 
und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu 
schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren Angehöri-
ge. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Die Termine 
für 2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. August, 4. Oktober, 6. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu neh-
men, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie 
auf unserer Webseite www.blutev.de 
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie kön-

nen sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen und 
zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de

blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 
76356 Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff, Flotte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 07244 /
5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6 be-
setzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
---
Nähtreff
Montag 19.11.2018 von 19.30 – 21.00 Uhr, Bahnhofstr. 3
Ganz viele Nähideen im Kopf aber daheim keine Zeit dafür, oder noch un-
sicher mit der Nähmaschine und Hilfe wäre bei den Nähprojekten toll? 
Loops, Turnbeutel, Kinderkleider, egal welches Projekt, beim Nähtreff wird 
genäht, geholfen, ausgetauscht.
Der Nähtreff ist ein offener Treff bei 
dem man jederzeit gerne dazu kom-
men kann und findet einmal im 
Monat statt.
---
Repair Café
Samstag 17.11.2018 von 10.30 – 
12.30 Uhr in der Bahnhofstr. 3
Was macht man mit Dingen, die 
nicht mehr funktionieren? Jeden-
falls nicht gleich wegwerfen! Das 
Allerdings Familienzentrum Wein-
garten e.V. organisiert einmal im 
Monat ein Reparaturen-Café in 
Weingarten. Repariert wird gegen 
eine freiwillige Spende.
Das nächste Repair-Café findet am 
15.12.2018 statt.

Hallo liebe Mitglieder und Vogelfreunde, 
wir haben noch eine AGH-Stelle für Langzeit-Arbeitslose frei. 
Wir benötigen dringend 
jemanden auf 1€-Job-Ba-
sis mit handwerklichem 
Geschick. Auch würden 
wir uns über Ehren-
amtliche Helfer freuen! 
Bitte melden Sie sich bei 
Interesse bei Frau Bluhm 
unter 07244/5588009

Das Vogelpark-Team
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Lokalschau 2018
Leider müssen wir aus Terminlichen Gründen ( Kreisschau und Landes-
schau ) unsere Lokalschau 2018 absagen! Wir bitten um Nachsicht, da ma-
che Züchter nicht da sind.
Die Vorstandschaft des KGZV C204

Bieterrunde im Turmzimmer
Am 1. Dezember ist es wieder soweit. 
Das Gute Gemüse versteigert seine 
Ernteanteile auf der alljährlichen 
Bieterrunde im Turmzimmer. Um 14 
Uhr geht es los. Jeder, der ein weite-
res Jahr leckeres Gemüse aus Wein-
garten beziehen oder neu mitma-
chen möchte, ist eingeladen,seinen 
Anteil/seine Anteile zu ersteigern. 
Wer verhindert ist, kann sein Gebot 
vorab auch per Mail abgeben oder je-
manden mit Vollmacht für ihn mit-
bieten lassen.
Sei dabei und komm zur Biterrunde. 
Interessierte dürfen sich gern vorab 
melden. info@gutesgemuese.de 
oder 0172/7756233.

Jahrgang 1936/1937
Einladung - Jahrgangstreff en:
Restaurant Baggersee, Weingarten
Freitag 30. November 2018, 16:00 Uhr

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treff en fi ndet am 16.11. ab 15:30 Uhr im „Unteren Vogel-
park“ in der Waldbrücke statt.

Jahrgang 1946/47
Am Dienstag, den 27.11.2018 ab 19 Uhr treff en wir uns zu netten Gesprä-
chen in der Mineralix-Arena. Wir hoff en auf rege Teilnahme.

Jahrgang 1948/49
Einladung zum Stammtisch am Mittwoch, 21. November um 19 Uhr in die 
Mineralix-Arena. Nachlese vom Klassentreff en und Verteilung der Bilder.

Liebe Mitglieder der Bürgergenossenschaft Weingarten,
wir laden Sie zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Diese fi ndet statt am Freitag, 16. November 2018 um 19 Uhr
im Turmzimmer des Rathauses in Weingarten.
Geplante Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Festlegung der Tagesordnung
5. Aussprache
6. Nachwahl der/ des 2. Vorsitzenden
7. Verschiedenes

Spielergebnisse vom 11. 11. 2018
FC Busenbach 1 – FVgg Weingarten 1 0:1
Torschütze: David Kunzmann
FC Busenbach 2 – FVgg Weingarten 2 2:2
Torschütze: Niklas Gutberlet

Spielevorschau
Sonntag, 18. November 2018
12.30 Uhr: FVgg Weingarten 2 – FC Germ. Neureut 2
14.30 Uhr: FVgg Weingarten 1 – FC Germ. Neureut 1

Spielergebnisse:
B-Jugend TSV 05 Reichenbach – SG Wgt/Bla 1:2
C1-Jugend VfB Knielingen – SG Wgt/Bla 2:1
C1-Jugend SG Wgt/Bla – SVK 1884/98 Beiertheim 2 1:4
D-Jugend FVgg – SG Rüppurr 6:0

Spielevorschau:
Samstag, 17.11.2018:
13.15 Uhr: D-Jugend FV Fortuna Kirchfeld – FVgg
14.30 Uhr: C2-Jugend SG DJK Durlach/VfB Grötzingen – SG Wgt/Bla
14.30 Uhr: A-Jugend SG Wgt/Bla – FSV Buckenberg (Landesliga) in Wgt
14.30 Uhr: C1-Jugend SG Karlsbad – SG Wgt/Bla
Sonntag, 18.11.2018:
10.30 Uhr: B-Jugend SG Wgt/Bla – SG Eggenstein/Leopoldshafen in Bla
11.00 Uhr: C2-Jugend ASV Durlach 2 – SG Wgt/Bla
Mittwoch, 21.11.2018:
19.00 Uhr: A-Jugend SG Mingolsheim/Langenbrücken/Kronau – SG Wgt/Bla 
(Landesliga)

Adventsfeier der Ehrenmitglieder und Senioren
Wir machen bereits heute darauf aufmerksam, dass unsere diesjährige Ad-
ventsfeier am 12. Dezember 2018 im Clubhaus bei „ Da Graziano „ statt-
fi ndet. Weitere Informationen folgen.

Gutes Gemüse e.V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren
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TSV Weingarten Lauftreff  bei der Laufb and Analyse
Am vergangenen Samstag 
kamen einige Mitglieder des 
TSV Weingarten Lauftreff  in 
den Genuss an einer Info-
veranstaltung zum Thema 
Sinn und Zweck einer com-
puter- und videogestützten 
Laufb and Analyse beiwoh-
nen zu dürfen. Christopher 
Zimmermann, Master of 
Sport Science und ausgebil-
deter Sportwissenschaftler 
erklärte zunächst an ver-
schiedenen Modellen von 
Laufschuhen unterschiedli-
cher Hersteller wodurch sich 
die einzelnen Baureihen in 
Bezug auf Sohlensprengung 
sowie Trainings- und
Wettkampf Tauglichkeit 
unterscheiden. In der Fol-
ge nahm der Fachmann die 
Laufschuhe unserer Teilneh-
mer in Betracht und erläuterte für den Fall, dass der eigene Schuh nicht 
zum Läufer passt warum dies der Fall ist.
Anschließend folgte ein Lauf auf dem Laufb and, anhand einer Video Analy-
se am Bildschirm gab Christoph Zimmermann bereits erste Hinweise wie 
der jeweilige Laufstil korrigiert bzw. verbessert wenden kann.

Schauturnen am 24. November 2018
Mit dem Spatenstich und Beginn der Erd-
arbeiten zum neuen TSV-Vereinszentrum 
liegt es nahe, unser diesjähriges Schau-
turnen mit der Überschrift „Baustelle“ zu 
versehen. Die Turnabteilung präsentiert 
ihr Leistungs- und Breitensportangebot 
aller Altersstufen am 24.11.2018 in der 
Walzbachhalle. Um 15 Uhr können sich 
die Kinder auf der Bodenfl äche tummeln, 
während die Familien Kaff ee und selbst-
gebackenen Kuchen genießen. Das Show-
programm beginnt um 16.30 Uhr.
Hinweis: Beim Verkauf der Speisen und 
Getränke verzichten wir in diesem Jahr 
komplett auf Bargeld. Mit Wertmarken 
zu je 5 Euro (10 x 0,50 Euro), die am Ein-
gang bzw. in der Nähe des Eingangs erworben werden können, geht 
man an die Ausgabestelle. Dort wird dann der Wert der gekauften 
Ware auf der Marke abgestrichen. Mehrere Wertmarken auf einmal zu 
kaufen empfi ehlt sich. Nicht verbrauchte Wertmarken oder Teile da-
von werden auf Wunsch von uns wieder zurück gekauft. Für das „Ver-
kaufspersonal“ erhoff en wir uns so eine Erleichterung und eine zügigere 
Abwicklung. Mal sehen, wie diese Neuerung angenommen wird und funk-
tioniert.
Kuchenspenden können am 24.11., ab 10 Uhr, in der Walzbachhalle abge-
geben werden.

Familien -Wander-Wochenende vom 2. - 4.11.18
Am Freitag, den 2.11.18 starteten 19 Erwachsene und 15 Kinder mit dem „Pro-
jekt“ Geselligkeit, Spaß und wandern über ein Wochenende zu verbinden.
Ziel war das Naturfreundehaus Badener Höhe im Schwarzwald. Da dieses 
jedoch nur vom blauen Rill-Shuttle-Bus angefahren werden durfte, war 
schon das Hinkommen zur Hütte ein erstes Event. Vom 2 km entfernten 
Parkplatz tauchte man fußläufi g in eine kleine heile Welt, abseits von aller 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Hektik. Angekommen war die Zimmerverteilung in die Mehrbettzimmer 
schnell geregelt und man einigte sich auf geschlechter-getrenntes Schla-
fen. Noch nicht wissend, dass man in den Zimmern auf diverse Mitbewoh-
ner stoßen würde. So wurde man beim Beziehen der Zimmer von einer 
Vielzahl ungeliebter Wanzen begrüßt und manch eine wachte morgens 
mit einem netten „Tierle“ im Haar auf.....
Nichts desto trotz stand am Samstag bei herrlichem Wetter eine Wande-
rung über den Wildnis-pfad auf dem Programm. Wir ließen es - aufgrund 
diverser vorabendlicher Aktivitäten - gemütlich angehen und kletterten 
über diverse vermooste Baumstämme, machten im „Vogelnest“ Mittag, 
um uns nach 3 Uhr an unserer Unterkunft dem mitgebrachten Kuchen zu 
widmen.
Samstagabends wurde gemeinschaftlich gekocht, gegessen, gespielt und 
gelacht.
Nach einem ausgiebigen Sonntags-Frühstück machten wir uns auf den 
Heimweg nach einem gelungenen Wochenende, dass sicher nicht das 
Letzte seiner Art war. Wir hatten enorm viel Spaß und stellten wieder fest,
wie wunderschön der Schwarzwald ist und wie toll und wertvoll, dass man 
es in der Gemeinschaft erleben konnte.

Die SGSW kann in der Badenliga doch auch zuhause gewinnen 
Badenliga Männer: SG Stutensee-Weingarten – TSV Birkenau 30:29 (15:16)
Die SG Stutensee-Weingarten konnten in der laufenden Saison zuhause 
noch kein einziges Spiel in der Badenliga siegreich gestalten. Ausgerechnet 
gegen einen der Titelfavoriten, dem TSV Birkenau, nahm Trainer Steff en 
Bechtler mit seinen Mannen am späten Sonntagnachmittag den nächsten 
Anlauf. Im dritten Versuch gelang es, wenn auch denkbar knapp. Der 30:29 
Erfolg war Ausdruck einer kämpferischen Mannschaftsleistung und war 
letztendlich verdient.

Vor der Partie standen die Zeichen allerdings alles andere als auf Sieg. 
Kurzfristig sagten dem SG Übungsleiter mit Kapitän Marvin Morlock und 
Linksaußen Marvin Kikillus noch zwei Leistungsträger ab. Die Mann-
schaft benötigte eine längere Anlaufphase um sich an die Veränderungen 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Die Teilnehmer des TSV Weingarten Lauftreff  
bedanken sich recht herzlich bei Christoph Zimmer-
mann und der Firma OrthoKonzept in 

Wander-Wochenende Badener Höhe

Nils Pollmer ackerte im Angriff  und in der Abwehr für Zwei
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gewöhnen zu können. Zu Beginn der Begegnung sah es aus, als ob der Fa-
vorit die Hausherren überrollen wollte. Nach knapp fünf Minuten führten 
die Schützlinge von Trainer Axel Buschsieper mit 0:4 und kaum jemand 
unter den Zuschauern in der Schulsporthalle von Blankenloch hatte noch 
Hoffnung, dass es dieses Mal mit dem Heimsieg klappen könnte. Ange-
führt von Kai Rudolf und 
Max Weickum arbeitete 
sich der Tabellenachte 
Tor um Tor heran und 
erzielte in der zwölften 
Minute erstmals den 
Gleichstand zum 7:7. 
Danach sahen die Zu-
schauer zwei Teams auf 
Augenhöhe. Mitte der 
ersten Hälfte gingen die 
Gastgeber durch Kreis-
läufer Nils Pollmer mit 
9:8 in Führung, mussten 
diese aber sofort wieder abgeben, da sie durch eine Zeitstrafe in Unterzahl 
gerieten. Bis zum Pausenpfiff schafften es die Bechtler Schützlinge dem 
Favoriten auf den Fersen zu bleiben. Mit dem Zwischenstand von 15:16 für 
die Südhessen wurden die beiden Teams in die Pause entlassen. Nach dem 
Wechsel erlebten die Fans aus beiden Lagern ein kampfbetontes Handball-
spiel, in dem gerade in der Anfangsphase Torhüter Sascha Helfenbein mit 
einigen tollen Paraden zu glänzen wusste. Er parierte unter anderem zwei 
Siebenmeter und gab seiner Mannschaft den wichtigen Rückhalt. Dank 
der guten und aufopferungsvollen Deckungsarbeit eroberte sich die Becht-
ler Sieben immer häufiger die Harzkugel und schloss die Gegenstöße auch 
erfolgreich ab. Der Tabellenzweite vom Rande der Bergstraße hatte in der 
Deckung alle Mühe, Linkshänder Rudolf in den Griff zu bekommen.
Der Neuzugang der SGSW steuerte an diesem Nachmittag zehn Treffer bei 
und sorgte auch dafür, dass seine Rückraumkollegen Weickum und Felix 
Mügendt die TSV Abwehr ständig unter Druck hielten. Eine große Stüt-
ze war auch Rouven Martus, der sich vor allem von der Siebenmeterlinie 
auszeichnen konnte. Als Kai Rudolf mit seinem letzten Tor in der Schluss-
minute den Sack end-
gültig zumachte, kannte 
der Jubel auf den Rän-
gen keine Grenzen. Der 
Treffer von Philipp Kin-
scherf zum Endstand 
von 30:29 hatte nur noch 
statistischen Wert.
Trainer Bechtler zog 
nach sechzig Minuten 
zufrieden Bilanz: „Wir 
wussten von vorneher-
ein, dass es gegen Birke-
nau schwer werden wür-
de. Durch die Ausfälle 
der beiden Marvin musste jeder von meinen Spielern an seine Grenzen ge-
hen, wenn etwas Zählbares hängen bleiben sollte. Das Team hat sich durch 
eine Topleistung selbst belohnt. Auf der Tribüne war endlich mal wieder 
eine tolle Stimmung.
Der Sieg heute war sehr wichtig für uns hat aber nicht viel wert, wenn wir 
am Donnerstag gegen Viernheim nicht nachlegen. Der kommende Gegner 
zählte vor Beginn der Runde zu den Titelanwärtern und hatte aufgrund 
vieler Ausfälle einen schlechten Start. Inzwischen sind wieder alle an Bord 
und deshalb läuft es bei den Südhessen auch schon besser. Wir müssen auf 
jeden Fall wie heute wieder alles in die Waagschale werfen.“
Für die SGSW spielten: Sascha Helfenbein, Pascal Duck - Kai Rudolf (10), 
Max Waltert, Vedran Dozic (1), Max Weikum (3), Justus Bieberstein (3), Rou-
ven Martus (6/2), Jan Lasse van den Heuvel, Nils Pollmer (3), Slavko Luka 
Jurisic, Felix Mügendt (4)

SGSW Damen müssen in der Verbandsliga zweite Niederlage 
hinnehmen
Verbandsliga Damen: SG Stutensee Weingarten – KuSG Leimen 22:27 (10:13)
Nach dem Erfolg gegen Tabellenführer TV Dielheim erwarteten die Da-
men der SGSW in der Verbandsliga einen weiteren unangenehmen Geg-
ner. Die KuSG Leimen zählte in der vergangenen Runde nicht gerade zu 
den Spitzenteams, überraschte aber in den bisherigen Partien der neuen 

Runde und liegt im Moment auf dem fünften Rang. Am Sonntagnachmit-
tag kamen die Schützlinge von Werner Weichselmann mit dem Gegner 
überhaupt nicht klar und kassierten eine überraschende 22:27 Niederlage. 
Mit 10:4 Punkten liegt die Spielgemeinschaft nun gemeinsam mit der TG 
Neureut auf dem dritten 
Platz.
Schon vom Anpfiff weg 
spürten die Zuschauer, dass 
die Gastgeberinnen vor al-
lem mit der aggressiven 
Deckung der KuSG Schwie-
rigkeiten haben werden. 
Die Kurpfälzerinnen zogen 
schnell auf 1:3 davon ehe 
Spielmacherin Kim Laura 
Fetzner ihre Mannschaft 
wieder heranführen konn-
te. Mitte der ersten Hälfte 
markierte Emilia Baumann 
von der Siebenmeterlinie 
beim 5:5 erstmals einen 
Gleichstand. Aber die SGSW fand immer noch nicht zu ihrem System und 
geriet bis zur Pause sogar mit 10:13 ins Hintertreffen. Die Anhänger der SG 
hofften natürlich, dass Trainer Weichselmann in der Pause einen neuen 
Plan mit seinen Mädels entwickeln würde.

Nach Wiederanpfiff netzten Baumann und Carolin Richter zweimal ein 
und schafften somit den Anschluss zum 12:13. Bis Mitte des zweiten Durch-
ganges hielten die Damen vom Rande der Hardt Kontakt zu den Schütz-
lingen von Trainer Michael Lichtl. Katharina Koch, beste Werferin an die-
sem Nachmittag, baute den Vorsprung für ihre Farben abermals auf zwei 
Tore aus und zwang die Gastgeberinnen zur Auszeit. Nach dem Anschluss-
treffer durch Richter vergaben die Mädels der SGSW einen Siebenmeter 
und verloren danach etwas den Faden. Leimen nutzte diese Gelegenheit 
eiskalt aus und zog auf 18:22 davon. 
Trotz aller Bemühungen kam die 
Weichselmann Sieben nicht mehr in 
den richtigen Rhythmus, zumal man 
sich in der Schlussphase noch drei 
Zeitstrafen einfing. Fünf Minuten vor 
dem Ende war die Messe dann end-
gültig gelesen, denn die Gäste waren 
auf 21:27 davongezogen. Kim Laura 
Fetzner blieb nur noch die Ergebnis-
kosmetik zum Endstand von 22:27.
Die Kurpfälzerinnen hatten in dieser 
Partie das bessere System gefunden 
und siegten verdient. Die Mädels der 
SG nehmen aus dieser Begegnung 
die Erkenntnis mit, dass sie weiter an 
ihrem System hart arbeiten müssen, 
damit eine offensive Deckung zukünftig für sie kein Problem mehr dar-
stellen wird.
Werner Weichselmann fand dennoch tröstliche Worte für sein Team: „Wir 
haben unter der Woche die Deckungsarbeit für dieses Spiel nicht intensiv 

Kai Rudolf setzt zu seinem letzten erfolgreichen Wurf 
in dieser Partie an 

Lena Hofmann kam selten so frei zum Wurf

Justus Bieberstein netzte dreimal für seine Farben ein

Rouven Martus hatte auf Linksaußen die Last alleine zu tra-
gen, da sein Partner erkrankt war

Julia Telatinski ging etwas angeschlagen in das Match 
gegen Leimen

Selina Haak kam zweimal von rechts zum
erfolgreichen Torwurf
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genug trainiert. Die Gegnerinnen haben es gut verstanden, bei uns in die 
Nahtstellen einzudringen und dadurch hatten es vor allem unsere Torhü-
terinnen schwer. Wir müssen nun aus der Partie die richtigen Lehren zie-
hen und wieder härter trainieren.“
Für die SGSW Spielten: Michelle Wehrum, Ramona Dinges - Emilia Bau-
mann (6/4), Kim Laura Fetzner (4/2), Julia Telatinski, Selina Gerber, Lea 
Burkard, Lena Hofmann (1), Laura Friedrich (2), Maike Fetzner (3), Carolin 
Richter (4), Selina Haak (2)

Maximal erfolgreiches Wochenende 
für die Weingartener Ringer
Besser hätte es für die Ringer des SV Germania Weingarten am vergange-
nen Wochenende nicht laufen können. Teils deutlich, teils knapp - aber mit 
einem Sieg gingen alle vier Mannschaften am Ende von der Matte.
Den Anfang machten die Nachwuchsringer der Germanen gegen die Schü-
ler des KSV Östringen. Vor heimischer Kulisse gewannen unsere Jüngsten 
klar mit 28:8 ehe die Verbandsliga-Mannschaft im Anschluss gegen die 
„Großen“ des KSV auf die Matte ging. Der Spitzenreiter der Liga machte 
auch in diesem Kampf seine Vormachtstellung deutlich und verteidigte 
mit einem 23:13 den ersten Tabellenplatz. Parallel dazu musste das Landes-
liga-Team beim RSC Mannheim-Schönau ran. Dort ging es schon etwas 
knapper zu und am Ende konnte ein 27:28-Auswärtssieg gefeiert werden.
Grund zum jubeln hatte auch die DRL-Mannschaft der Germanen auf frem-
der Matte. In einem spannenden und teils spektakulären Baden-Pfalz-Der-
by konnte der Vize-Meister des Vorjahres mit 12:9 bezwungen werden. So-
mit stehen die Germanen auch in der Deutschen Ringerliga weiterhin an 
der Tabellenspitze.
Nach einer Pause am nächsten Wochenende gastiert der KAV Eisleben am 
24. November in der Mineralix-Arena. Die Mannschaft von Trainer Frank
Heinzelbecker sollte vorgewarnt sein. Es gilt Revanche zu nehmen für die
bisher einzige Saison+Niederlage im Vorkampf. Dass Eisleben nicht auf die 
leichte Schulter zu nehmen ist, musste an diesem Wochenende auch der
KSV Ispringen leidvoll erfahren und eine 10:11-Niederlage hinnehmen.

Letzte Ergebnisse
DRL: VfK Schifferstadt - Germania Weingarten 9:12
Verbandsliga: SV Germania Weingarten - KSV Östringen 23:13
Landesliga: RSC Mannheim-Schönau - SVG Weingarten II 27:28
Schüler: SVG Weingarten S - KSV Östringen S 28:8

Vorschau
Verbandsliga: ASV Bruchsal - SV Germania Weingarten (17.11., 20:00 Uhr)
Schüler: ASV Bruchsal S - SVG Weingarten S (17.11., 19:00 Uhr)
Weitere Termine und Ergebnisse finden Sie unter www.svgermania04.de.

Termine 2018:
17.11.2018 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes im Kultur-
zentrum „Harres“ St. Leon-Rot 24.11.2018 Königsball mit Proklamation der 
Königsfamilie und des Bürgerkönigs 1./2.12.2018 Kreismeisterschaft Bogen 
Halle in Unteröwisheim.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m 
und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30 Bogenschießen Win-
tersaison: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße Bogen-
schießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Kein Schießtraining am 21.11.2018
Am Mittwoch 21. November 2018 findet wegen den Vorbereitungen für die 
Königsfeier kein Schießtraining statt.
Es müssen u.a. die Schießstände abgebaut, sowie die gesamte Schießhalle 
ausgeräumt, auf Vordermann gebracht und bestuhlt werden.
Treffpunkt:18.00 Uhr in der Schießhalle
Je mehr helfen, umso schneller sind wir fertig.
Königsfeier im Schützenhaus – 24. November (19.30Uhr)
„Back to the roots“ könnte man sagen, oder zu Deutsch jetzt ist die Königs-
feier wieder da wo sie eigentlich hin gehört, nämlich im Schützenhaus.
Nach langer Absenz findet unsere traditionelle Königsfeier am Samstag 24. 
November 2018 (Beginn: 19.30Uhr) wieder in der Schießhalle im Schüt-
zenhaus Weingarten statt.
Neben der Proklamation der neuen Schützenkönigsfamilie wird auch das 
Geheimnis um den neuen Bürgerkönig gelüftet. Es war in diesem Jahr ein 
richtiges Kopf an Kopf rennen, ihr dürft also gespannt sein.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Vereins hierzu recht herzlich 
ein. Für gute Unterhaltung und das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
bestens gesorgt.

Feierliche Schützenmesse des 
Schützenkreis 11 Bruchsal in Philippsburg
Eine Schützenmesse ist schon 
etwas ganz Besonderes. Aus 
dem gesamten Schützenkreis 
11 Bruchsal kamen hierzu Ab-
ordnungen der Kreisvereine 
zusammen und ehrten den 
Heiligen Hubertus, Schutz-
patron der Jäger und Schüt-
zenbruderschaften, in einem 
ökumenischen Gottesdienst 
in der katholischen Pfarrkir-
che St. Maria in Philippsburg.
Eröffnet wurde der Festgottes-
dienst traditionell mit einem 
feierlichen Einmarsch der 
Vereinsmajestäten und den 
Standartenträgern. Für den 
Schützenverein Weingarten 
waren Schützenkönigin Sab-
rina Augustat, Fahnenträger 
Michael Süpfle sowie Simone 

www.svweingarten.com

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Verbandsliga: SV Germania Weingarten und der KSV Östringen

Weingartner Delegation mit EOSM K.Gierich, Schüt-
zenkönigin S.Augustat und Fahnenträger M.Süpfle. 

Ehrensalut der Böllerschützen des Schützenkreis 11 Bruchsal.
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Garcia Montes und Rose und Klaus Gierich vertreten.
Die musikalische Gestaltung übernahmen, wie auch in den Jahren zuvor, 
die Jagdhornbläser „Hubertus Heidelberg“. Mit ihren Parforcehörnern ga-
ben sie dem Gottesdienst einen feierlichen und stilvollen Rahmen und 
machten ihn zu einer eindrucksvollen Messe.
Den Abschluss machten die Böllerschützen des Schützenkreises 11 Bruch-
sal. Mit lautem Donnerhall und Pulverdampf verkündeten sie, unter Kom-
mando des Böllerreferenten Olaf Winters, mit einem Ehrensalut das Ende 
des Gottesdienstes.

Abteilungsversammlung der Abteilung Segeln, Surfen, Kanu
Am Freitag, den 23.11.2018, findet um 20 Uhr unsere diesjährige Abtei-
lungsversammlung im Keller des Anglerheims statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Jahresrückblick
4. Berichte der einzelnen Abteilungen - Segeln, Surfen, Kanu - und Eh-
rungen
5. Mitgliederentwicklung
6. Kassenbericht
7. Entlastung des Vorstands
8. Ausblicke für 2019
9. Verschiedenes
Anträge zu den Tagesordnungspunkten können bis zum 17.11.2018 an
den Vorstand geschickt werden.
Die Abteilungsleitung freut sich auf Euer Kommen.
Bitte nicht vergessen: Am Samstag, den 24.11.2018, findet um 9:30 Uhr 
der letzte Arbeitseinsatz (Laubrechen) auf dem Vereinsgelände statt.

Anglerverein / Gesamtverein
Am Samstag. 24.11.2018 findet unser letzter Arbeitseinsatz dieses Jahr statt. 
Wie jedes Jahr wollen wir das Laub in unserem Gelände beseitigen.
Beginn 9.30, Treffpunkt Vereinsgelände. Bitte Laubrechen mitbringen.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 19. November, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Wassergymnastik
Dienstag, 20. November, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.

Herzsport
Mittwoch, 21. April, 16:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 15:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-741716 an 
Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik wenden 
Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Helferfest am Freitag
Die eingeladenen Helfer und Betreuer treffen sich am morgigen Freitag 
um 18.00 Uhr am Bahnhof. Wir wünschen allen ein schönes Helferfest.

Gymnastik im Fit-In Blankenloch
immer donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr findet die Gymnastikstunde zur Vor-
bereitung auf den Ski-Winter im Fit-In in Blankenloch statt. Die Teilnah-
me für Ski-Club Mitglieder ist kostenlos

Gelber Reha-Kurs
Unser neu eingegliederter „Gelber Kurs“ ist für Menschen, die mit einer 
Diagnose wie Depression, Burn-Out, Angstzuständen, etc. zu tun haben. 
Die positiven Wirkungen von sportlicher Aktivität auf das körperliche und
geistige Wohlbefinden sind vielfach nachgewiesen. Bewegung ist damit 
auch eine Chance für psychisch kranke Menschen. Geeignete sportliche 
Aktivitäten können positive Auswirkungen auf Ihre Psyche haben. Dies 
geschieht u.a. durch das Wahrnehmen von Erfolgserlebnissen, positi-
ves Feedback durch den Übungsleiter sowie durch den Rückhalt in einer 
Gruppe mit Gleichbetroffenen. Außerdem wird die Entspannungsfähig-
keit gefördert. Inhalte des Gelben Kurses werden sein: Achtsamer Umgang 
mit dem Körper und dem Geist, Entspannungseinheiten, kontrollierte Be-
wegung und Mobilisation für den Körper. Unser Gelber Kurs findet jeden 
Mittwoch, von 15.00 bis 16.00 Uhr in Weingarten statt.

Beginn des Kurses ist am 21. November 2018
Informationen und Anmeldungen unter Tel: 0172-7213004 oder 07244-
709384 (AB) oder per Email:
active-plus-ev@web.de
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 

info@turmbergrundschau.de oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren Anzeigenberater Gert Veitel: 

0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de


